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Liebe Vereinsmitglieder, 

wir freuen uns, dass es gelungen ist für 2015 wieder ein 

Vereinsecho, eine Zusammenfassung unserer 

Vereinsaktivitäten, aufzulegen. 

 

Die Mitglieder des TV Bad Orb sind in den verschiedensten 

Sparten aktiv. Da trainieren Leichtathleten und Turner, 

Handballer und Tischtennisspieler; Ü30 Jahrgänge und 

Senioren halten sich mit Gymnastik und Vorträgen fit und im 

Haus der Vereine hört man die Musikerjugend laut 

musizieren. 

 Wettkämpfe werden besucht, um sich mit den Sportlern im 

Gau und im Kreis zu messen, Handballer und 

Tischtennisspieler haben fast wöchentlich die Spiele in ihrer 

Liga zu bestreiten. Höchstleistungen werden den Athleten 

beim Triathlon abgefordert und hier startete man 2015 sogar 

in der 1. Bundesliga.  

Aber auch im kulturellen Bereich ist der TV unterwegs. Gala-

Konzerte des Blasorchesters an Pfingsten und Weihnachten, 

die Organisation und Durchführung des Köhlerfestes mit 

Kohlemeiler, Traktorentreffen und Vorführungen aus Land- 

und Forstwirtschaft, aber auch die Teilnahme der Abteilungen 

am Faschingstreiben bestimmen den Jahresablauf.  

 

Nicht unerwähnt bleiben soll die Spessartchallenge, die 

Sportler aus nah und fern anzieht, sowie das Internationale 

Musikfest, für das in 2015 schon die wesentlichen 

Vorbereitungen durch das ORGA-Team getroffen wurden. 

P.E. 

 

Danke für die vielen, vielen Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit, 

die im vergangenen Jahr vom Vorstand, den Übungsleitern 

und Helfern geleistet wurden. 

 

Dieter Engel 

1. Vorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 

Über all diese vorgenannten Ereignisse wird an 

verschiedenen Stellen fleißig berichtet.  

 

Der Autor des Vereinsechos 2015 bedankt sich 

für die Vorlagen zu dieser Zusammenfassung.  

Man möge es mir nachsehen, wenn nicht 

überall die Quelle und die Autoren gebannt 

sind. Auch wurden die originalen Beiträge u.U. 

gekürzt, korrigiert oder geändert. 

 

Peter Egold (Musikabteilung) 
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7. Köhlerfest des TV Bad Orb 

20.-21. Juni 2015  

Viele Vorbereitungen hatten die, am Köhlerfest Beteiligten, zu treffen. Wie auf den Seiten des 

Köhlerfestes nachzulesen ist, wurde schon im Winter das Holz für den Meiler geschlagen, gesägt und 

gespalten. In einem gemeinsamen Arbeitseinsatz mit dem THW Bad Orb wurde die Köhlerhütte 

vollendet und so blieb nur noch die Aufgabe für den Braumeister der Kärrners Hausbrauerei das Bier 

zum Köhlerfest rechtzeitig fertig zu bekommen. 

Am Samstag war es nun soweit:  Zur Eröffnung des Festes und dem Anzünden des Kohlemeilers hatte 

sich Landrat Erich Pipa als 

Schirmherr eingefunden und die 

Kärrners-Buam begleiteten das 

Programm musikalisch. Zahlreiche 

Traktoren kamen wieder aus nah 

und fern angetuckert, der 

Holzschnitzer kreierte 

verschiedene Kunstwerke. 

Der Einsatz des TV Blasorchester 

war für Sonntag um die Mittagszeit 

vorgesehen, damit man sich nicht 

nur an Speis und Trank, sondern 

auch an schöner Blasmusik 

erfreuen konnte. 

Die Spessarträuber hatten auch in diesem Jahr gleich neben dem Grillplatz wieder ihr Räuberlager 

aufgeschlagen. Eine wiederum "nicht minder üble Schar" von Rauf(Sauf)bolden, die man jedoch durch 

gezielte Arbeitseinsätze z.B. mit Flegeln am Dreschplatz ermüdete und somit die Festbesucher von 

ihrem übermütigen Attacken schützen konnte. Erneut gelang es ihnen ein Reh zu wildern, das sie am 

Spieße über dem Feuer brieten und anschließend verschmausten. Mit Kärrner's frischem Köhlerfest 

Märzen löschten sie ihren Riesendurst, natürlich ohne einen Kreuzer dafür zu zahlen. 

Die Mitglieder des Turnvereins sorgten dafür, dass die Gäste mit leckeren Bratwürsten, Pommes, 

Kaffee und Kuchen und auch reichlich mit Getränken versorgt wurden. 

Somit bleibt nur noch ein Kompliment an die Organisatoren - namentlich Reinhard Peitsch und Rolf 

Metzler - auszusprechen, die in vielen Stunden das Programm zusammengefügt haben.  

Veranstaltungen / Vereinsfeste 
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Fertigstellung der begonnen Schutzhütte 

Heinrich Ehmer Hütte 

2015  

Veranstaltungen / Vereinsfeste 
 

In einem gemeinschaftlichen Arbeitseinsatz haben freiwillige Helfer des THW Ortsverband Bad Orb 

und des Turnverein Bad Orb in den letzten Wochen rechtzeitig zum bevorstehenden Köhlerfest 

abschließende Baumaßnahmen an der Schutzhütte am Grillplatz Hartmannsheiligen durchgeführt. An 

Stelle der ehemalige Grillhütte, die vor vielen Jahren abgebrannt und bislang nicht wieder aufgebaut 

worden war, wurde im Sommer 2013 von der Jugendgruppe des THW Ortsverbandes Bad Orb im 

Rahmen der 72 Stunden Aktion des Bundes Deutscher Katholischer Jugend (BDKJ) mit Genehmigung 

der Verwaltungsbehören mit dem Bau einer neuen Hütte begonnen. Eine endgültige Fertigstellung 

der Hütte, die innerhalb der zur Verfügung stehenden 72 Stunden nicht zu bewältigen war, stand 

bislang noch aus.  
Seit dem im Rahmen der 950-Jahrfeier der 

Turnverein Bad Orb das Köhlerfest mit 

Traktortreffen auf der Grillwiese am 

Hartmannsheiligen ausrichtet, bot die Hütte in 

dem ansonsten freien Gelände den einzigen 

Wetterschutz. Insoweit fand man zwischen 

THW und dem Turnverein Bad Orb eine 

gemeinsame Absprache, die Fertigstellung der 

begonnen Schutzhütte noch rechtzeitig vor 

dem diesjährigen Köhlerfest und 

Traktortreffen anzugehen. Mit finanzieller 

Unterstützung einiger Sponsoren wurde das 

benötigte Material beschafft. Die 

Jugendgruppe des THW, unterstützt von ihren 

Ausbildern und Organisatoren des TV 

Köhlerfestes ausgestattet mit technischem Gerät und technischem Know-How nahmen daraufhin in 

den vergangenen Wochen gemeinschaftlich die Arbeiten an dem begonnen Hüttenbau wieder auf 

und brachten die noch ausstehenden Baumaßnahmen zum Abschluss. 

Am Montagabend trafen sich die ehrenamtlichen Helfer der THW 

Jugendgruppe mit ihren Ausbildern, der Turnverein Köhlergruppe und 

den Oldtimer Traktorfreunden Bad Orb an der fertig gestellten Hütte zu 

einer Einweihungsfeier. Mit Grillsteaks, Würstchen und gekühlten 

Getränken wurde die neue Schutzhütte mit der Anbringung einer 

Holztafel auf den Namen „Köhlerhütte“ eingeweiht. 

Bleibt der Wunsch der ehrenamtlichen Helfer und Sponsoren, dass die 

Hütte viele Jahre der Allgemeinheit in ordnungsgemäßem Zustand 

erhalten bleibt. 
 
Heiner-Ehmer-Hütte restauriert  

15. Juni 2015 

Noch rechtzeitig zum Köhlerfest haben die Köhler in Erinnerung an ihren 

wenige Tage vor dem Köhlerfest im 92. Lebensjahr verstorbenen 
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Meiler wird mit fein gespaltenem Stofholz aufgefüllt  

Veranstaltungen / Vereinsfeste 
 

 

Köhlerältesten Heiner Ehmer die von ihm entworfene und zum ersten Köhlerfest gezimmerte 

Köhlerhütte restauriert. Ihm zu Ehren wurde die Hütte auf den Namen „Heiner-Ehmer-Hütte“ 

umbenannt. Mit frischem Tannenholz wurden die Außenwände neu verschalt, der Blumenschmuck 

erneuert und eine Namenstafel angebracht. Für die Dauer des Festes erinnert das Bild von Heiner 

Ehmer, das am Köhlerfest 2014 aufgenommen wurde, an seine aktive Zeit als Köhler und langjähriges 

Ehrenmitglied im Turnverein 1868 eV Bad Orb. 

 

 

Der Kohlenmeiler 2015 im Rückblick 

 

Mit dem Anfahren des Köhlerholzes wurde am Dienstag, dem 16.6.15 der Startschuss für den Aufbau 

des Kohlenmeilers zum 7. Bad Orber Köhlerfest gegeben. Mehrere Transportfahrzeuge samt 

Rückefahrzeug waren für das 

Heranschaffen der rund 20 

Raummeter Köhlerholz erforderlich. 

Als erste Baumassnahme wurde von 

den Köhlern der Quandelschacht 

gezimmert, der dann als Säule in der 

Mitte des Meilers aufgestellt wird. 

Am Mittwoch haben die Köhler in 

den frühen Morgenstunden mit dem 

Auslegen einer Holzschalung als 

Bodenplatte und dem Aufschichten 

des Buchenholzes um den 

Quandelschacht herum begonnen. 

Um die Mittagszeit ist bereits die 

Form des Meilers erkennbar. 

Zeitweise bis zu 12 Köhler haben den 

ganzen Tag fleißig gespaltet, gesägt 

und aufgesetzt. Am Abend ist der Meiler aufgeschichtet. 

 

Am Donnerstag wurden alle Hohlräume mit fein gespaltenem Stopfholz aufgefüllt und der ganze 

Meiler mit Heu abgedichtet. 

Nach sechs Tagen „Gut Brand“ und täglicher 24 Stunden Bewachung ist der Meiler fast fertig. Heute 

am Donnerstag wird er „geputzt“. Dabei wird das nicht verkohlte Holz an den Rändern mit langen 

Haken aus dem Meiler gezogen.  Anschließend werden die Köhler den Meiler „ersticken“. 
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Katharina Schnarr 

 
Ewald Schnarr 

Veranstaltungen / Vereinsfeste 
 

Eine Woche nach dem 

Anzünden des Meilers ist 

Ernte. Am Samstag 27.06.15 

haben die Köhler den Meiler 

geöffnet und die fertige 

Holzkohle gelöscht und in 

Säcke verpackt. Alle sind nach 

einer Woche Arbeit und 

Wache am Meiler geschafft 

und vom Ruße geschwärzt. 

Dennoch war`s für alle wieder 

ein tolles Erlebnis. 
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14. VR BANK-SPESSARTCHALLENGE 2015 
 
 
Die 14. VR BANK-SPESSARTCHALLENGE findet am 6. September 2015 statt.Nähere Informationen sind auf 

der Seite www.spessartchallenge.de zu finden. 

  

 

Die neue VR BANK-SPESSARTCHALLENGE  besteht nun aus einem Duathlon, der künftig immer am ersten 

Wochenende  im September stattfinden wird. 

Die Challenge-Wertung  bestehend aus zwei Disziplinen, welche beide am Sonntag ausgetragen werden. Am  

Sonntagvormittag erfolgt der Start zum Mountainbikerennen über 40 Km. Am Sonntagnachmittag folgt dann 
der  Salinenlauf über 10 Km. 
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Veranstaltungen / Vereinsfeste 
 
 

 
 
 

 

Natürlich waren rund um die Spessartchallenge wieder 

viele Mitglieder aus den verschiedenen Abteilungen 

und sogar die Ehrenmitglieder unseres Vereins im 

Einsatz, um die Challenge zu gestalten.  

Der Aufbau und die Einrichtung der Konzerthalle und 

der Stände im Außenbereich war zu bewältigen. 

 

Für die musikalische Unterhaltung sorgte das 

Blasorchester und zusätzlich nahmen die Musiker auch 

am Lauf-Wettbewerb teil. 

 

 

 

Die Markierung der Strecken und der Einsatz als 

Streckenposten während der Läufe rund um Bad Orb wurde 

ebenfalls von den Vereinsmitgliedern durchgeführt. 

 

Zur Verpflegung der Sportler und der Gäste wurde an 2 Tagen 

reichlich Bier gezapft, Würstchen gebruzzelt - natürlich mit 

Pommes - und auch Schnitzel waren im Angebot ! 
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Bratfest des Turnvereins 2015 
Sonntag 20. September 15 

Es hatte in den letzten Tagen viel geregnet, aber zum Bratfest des Turnvereins war dann wieder alles perfekt. 

Kühl und dunstig war der Morgen aber dann kam am Mittag die Sonne und bescherte den Besuchern einen 

prächtigen Tag. 

Die Mitglieder des Vorstands kümmerten sich auch in diesem Jahr wieder um die Organisation und die 

Bewirtung der TV Mitglieder und der Gäste. 

  

Bratfest in Bad Orb - das ist : 

� im nassen Gras und bei Morgennebel das Bratfestfeuer anzünden 

� sich mit Lewwerworscht un Zwiwwel aus der Glut zum Frühstück stärken 

� Holz spalten, Äste und Holzscheite auflegen 

� am Feuer sitzen im Rauch, sich wärmen und klönen 

� die Frische der Luft atmen und die wärmende Herbstsonne spüren 

� Natur pur 

� den besonderen Geruch der Beffstecker in der Nase haben 

� Zum Beffsteck gehört der Wasserweck un schee Breij soll aach debei soi 

� mit Freunden Neuigkeiten austauschen und Spaß haben 

� Kinder saußen um das Feuer, wagen sich an die Glut, halten alles mögliche ins Feuer 

� im eigenen Krug schmeckt das Bier am Besten 

� selbstgebackener Kuchen schmeckt doch sehr gut 

� mit einer Tasse Kaffee passt auch immer noch was rein 

� das ist aber ein guter Eppelwoi, den du mitgebracht hast 
� ein Schnaps oder ein Likörchen ist nicht zu verachten 

 

 

 
 
 

  
 

Veranstaltungen / Vereinsfeste 

Der Ehrenvorsitzende 

Jacob Metzler besucht 

das Bratfest des TV am 

frühen Morgen 
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TV Nikolausfeier 

29. November 2015 

  

Unter dem Motto in 80 Minuten um die Welt präsentierten sich die Aktiven des Turnvereins in einer großartigen 

Kulisse in der Großturnhalle an der Roßhöhle. 

  

Viele Eltern, Großeltern, Freunde und Verwandte hatten sich eingefunden, um die Vorführungen der Jugendlichen des 

TV zu sehen. 

 

   
 

Das Programm begann mit einer Aufwärmrunde der jungen und sehr jungen Sportler, bei der sich die Teilnehmer 

vorzustellen hatten ein Autoreifen zu sein. 

 
 

Veranstaltungen / Vereinsfeste 
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 Richard Soberka hatte mit seinem Jugendorchester fetzige Rockrhythmen einstudiert und stimmte damit die 

Zuschauer und Teilnehmer musikalisch schon mal auf die Weltreise ein. Ganz relaxed, wie man sieht, konnten sich die 

jungen Musiker anschließend zwischen den Auftritten der Sportshow widmen. 

 

   
      
Die Tischtennisjugend entführte die Zuschauer nach China. Wo sonst findet man die großen Meister des 

Tischtennisspiels, die den Jugendlichen bei ihrer TT-Schau als Vorbild dienten. 

Verschiedene Turngeräte mussten dafür herhalten, um die Handicaps beim Bergsteigen zu simulieren. Mit Kraft und 

Geschick meisterten die jungen Turner den Parcours durch den Himalaya. 

Die größeren Leichtathleten gingen auf Affenjagd in Indonesien, um ihre Sprintschnelligkeit und Reaktion zu schulen. 

Etwas tapsig, genau wie die dargestellten Tierbabys, kamen die Kleinen des Mutter und Kindturnens als Löwe, Bär oder 

Marienkäfer auf die Matte und repräsentierten so den afrikanischen Kontinent. 

 

   
 

In Südamerika wurden der Affenbande die Kokosnüsse geklaut und die Turnanfänger der 1. und 2. Klasse mussten 

diese über einen Geräteparcours wieder zurückbringen. 

Eine Gymnastik mit bunten Tüchern und südamerikanischen Rhythmen nutzten die jungen Turnerinnen des TV Bad Orb 

zum Aufwärmen und das Land Brasilien zu verkörpern. Anschließend zeigten sie ihr turnerisches Können auf dem 

Airtrack "am laufenden Band". 

Durch verschiedene Städte in Nordamerika reisten die kleinen Leichtathleten und zeigten mit Lassoschwingen u.ä. 

Übungen aus ihrer Sportart. 

Auch die Handball-Minis kamen zum Einsatz und zeigten, dass sie mit Spaß dabei sind und bei diesem europäischen 

Sport schon Bälle im Tor versenken konnten. 
Zurück in Deutschland ging es doch sehr zünftig zu. Die jungen Geräteturner wärmten sich mit Schuhplattln auf und der 

Partner bekam auch noch einige Watschen verpasst. Dann zeigten sie jedoch ihr turnerisches Vermögen mit 

beachtlichen Übungen abwechselnd am Reck, Barren und am Boden. 

Was man mit einem Bike alles anstellen kann zeigte Moritz Kailing. Gekonnt fuhr er vor den Augen der zahlreichen 

Zuschauer über einen Palettenstapel und zeigte, wie er sein Gefährt meisterlich beherrscht. 

 
 

 

 

  

Veranstaltungen / Vereinsfeste 
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Endlich erhielt dann auch der Nikolaus, mit dem Lied "Lasst uns froh und munter sein" und das natürlich vom 

Jugendorchester gespielt wurde, das Zeichen für seinen Einsatz. Auf seine Frage, ob denn jemand ein Gedicht vortragen 

könne, nahmen einige der Kinder ihren ganzen Mut zusammen und kamen vor's Mikrophon - und eine Belohnung durch 

den Weihnachtsmann gab es hierfür dann auch. Selbstverständlich hatte der Nikolaus auch für alle, die brav waren eine 
Tüte mit Bobbereiter und duftenden Äpfeln und Mandarinen in seinem Sack. 

 

   
 
Für das leibliche Wohl der Gäste und Aktiven sorgte die Mannschaft um Anja Angelstein, die erfrischende Getränke, 

Würstchen und leckeren Kuchen zu bieten hatte. 

 

   
   
 

Für die Ideen und die Durchführung des Sport-Programms standen die Übungsleiter der Sportgruppen. Hilfestellung 

beim Auf- und Abbau der Geräte kam von erwachsenen Mitgliedern des Turnvereins sowie den Eltern. Eine wirklich 

tolle, bunte Kulisse hatte Christopher Blos mit seiner Eventtechnik gezaubert und so der Veranstaltung ein 

stimmungsvolles Ambiente gegeben. Viele weitere, nicht genannte Helfer waren nötig, um alles rund um die TV 

Nikolausfeier zu gestalten.  
 
 

   
   

   
 

Veranstaltungen / Vereinsfeste 
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TV Weihnachtsfeier 2015 
20. Dezember 2015 

 
Connie & Carola - Die Glücksfeen der Tombola  

  

In der, bis auf den letzten Platz besetzten Halle 
des Sängerheimes, hatten sich zahlreiche 
Mitglieder eingefunden, um den 
abwechslungsreichen und kurzweiligen 
Programmpunkten zu folgen. Natürlich hatte man 
sich auch viel zu erzählen und dazu gab es auch 
reichlich Gelegenheit. 

Den bunten Reigen eröffnete das Jugendorchester 
unter seinem Dirigenten Ryszard Soberka mit 
einigen jugendlich, modernen Stücken aus ihrem 
aktuellen Repertoire.  

Traditionsgemäß werden bei der vorweihnachtlichen Feier die Sportler geehrt, die im vergangenen Jahr besondere 
Erfolge erzielen konnten. Die zu Ehrenden kamen aus dem Bereich Tischtennis, Leichtathletik und Triathlon. Mit 
einem Gutschein für die Toskana Therme wurde der Einsatz honoriert und der 1. Vorsitzende Dieter Engel, der die 
Ehrungen durchführte, fügte noch hinzu: "Triathleten .... das ist dafür, damit ihr noch besser schwimmen lernt.. 
 

                            
 
Aus einer reichhaltigen Tombola hatte jeder der Anwesenden die Möglichkeit mit etwas Glück einen schönen 
Gewinn mit nach Hause zu nehmen. 
Die Theatergruppe, bestehend aus Mitgliedern des Geselligkeitsvereins Viktoria, des Radfahrvereins und des 
Turnvereins, bot mit ihrer Vorstellung "Theater macht Freude" eine amüsante, verwicklungsreiche Komödie, die 
ganz den Geschmack des Publikums traf. Als es sich am Ende herausstellte, dass der, für die Theaterprobe, 
engagierte Regisseur ja eigentlich bei der "Theatergruppe Peter von Orb" hätte sein sollen, sich also nur in der 
Adresse geirrt hatte, war man sichtlich erleichtert. 
 

                           

Für langjährige Mitgliedschaft im Turnverein wurden ebenfalls zahlreiche Mitglieder geehrt. Sie erhielten Ehrennadeln 
in Bronze und Gold für 25, 40, 50 und 65 jährige Mitgliedschaft. 
Mit dem Vortrag des Weihnachtslieds "O Du Fröhliche" durch die Musiker des Blasorchesters endete die 
Weihnachtfeier des TV. 

 

Veranstaltungen / Vereinsfeste 
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Blasorchester 
 

1.Februar /7.Februar 2015  

Fremdensitzungen der Viktoria 

 
"Nicht zu glauben, aber wahr - 50. Sitzung der Viktoria" 
So hatte die Viktoria ihre Veranstaltung angekündigt.  
Zum Herrenfrühstück war das BLO angetreten, um die musikalische Begleitung des Programms zu 
übernehmen. Großartige Vorträge waren zu hören, tolle und farbefrohe tänzerische Darbietungen 
forderten vom Orchester häufige Tusch's und ab und zu stand auch mal ein Ui, ui, ui ... an - ein besonders 
guter Gag oder auch eine lustige Panne! 
Und bei den Männern, die sich schon ab 9 Uhr mit einem deftigen Frühstück gestärkt hatten, leuchteten 
die Augen, als die Bad Orber Feuerwehrkapelle für sie eine Angriffsübung abzog. Die Motorsägen der 
Kärrner's Buam knatterten im 3/4 Takt und das Feuer wurde mit einem Schaumteppich eingedämmt oder 
ganz einfach ausgeblasen. 
Mit den Mainzer Hofsängern des MCV erlebte man ein überwältigendes Finale als am frühen Nachmittag 
die Sitzung zu Ende ging. 

  
 

16. Februar 2015  

Rosenmontagszug 

Viele Motivwagen, Fußgruppen und  Musikkapellen gestalteten in 2015 den Rosenmontagszug unserer 
Stadt. 
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Blasorchester 
 
 
22. März 2015  

Ostermarkt in Bad Orb 

 

Beim traditionellen Ostermarkt in Bad Orb, der stets zwei Wochen vor dem Osterfest stattfindet, spielte das 
BLO auf dem Solplatz ein 90 minütiges Programm für die Gäste unserer Stadt. 
Und die waren sehr zahlreich erschienen, um die 
ersten Sonnenstrahlen des Frühlings 2015 zu 
genießen. Die Musiker hatten sich mit einem 
schattigen Plätzchen zu begnügen und der eisige 
Wind, der um die Ecken blies, machte es wahrlich 
nicht kuscheliger. 
In der Sonne konnte man es aber gut aushalten und 
die Eisdiele in der Nachbarschaft hatte alle Hände 
voll zu tun, um die Eistüten für die vielen 
Schleckermäuler zu füllen. 
Als durchgefrorener Musiker fand man dafür nur 
schwer Verständnis, aber die schöne Musik erwärmte 
unsere Herzen. 

 

 

  

 

30. April 2015  

Maibaumaufstellung 
 

 

Das herrschende Wetter machte weder dem Mai noch 
dem Frühling alle Ehre. Die Zeremonie des Aufstellens 
des Maibaums 2015 wurde von mittleren 
Regenschauern begleitet. An Zuschauern mangelte es 
trotzdem nicht und die Regenschirme kamen 
massenhaft zum Einsatz. 
So sah es der Berichterstatter des "Stadtjournals" 
Das Blasorchester lies sich den Spaß am Musizieren 
nicht verderben und mit dem Schirm in der einen Hand, 
den Taktstock in der anderen dirigierte unser Richie das 
ganze Geschehen. 
Das Orchester hatte es da besser, denn Frau Hummel 
vom Porzellangeschäft hatte schützend die Markise über 
dem Orchester ausgefahren. Herzlichen Dank dafür !!! 
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Blasorchester 
 
 
9./10. Mai 2015 

Probewochenende in Fulda 

 

Pünktlich um 9 Uhr begannen die einzelnen Registerproben (Holz, hohes 
Blech und tiefes Blech) mit den Übungsleitern Klaus Adam, Andy Schreck 
und Dirigent Ryszard Soberka. 
Am Nachmittag zeigte sich in der Gesamtprobe, dass in den Registerproben 
sehr gut gearbeitet worden war und dass man richtig Spaß an den 
ausgewählten Stücken hatte. 
Die Küchenchefs der Jugendherberge hatten reichlich Würstchen und Steaks 
vorbereitet, die unter fachmännischer Anleitung von Vroni auf dem Grill 
trätiert wurden.  Die Salate und das Gegrillte schmeckten nach einem 
anstrengenden Probentag vorzüglich und dazu gab es noch erfrischende und 
stärkende Getränke. 
Bevor man im sich Gemeinschaftsraum traf, hatten sich die Jungen und die 
Junggebliebenen mit dem Volleyball ausgetobt. Bis in die frühen 
Morgenstunden saß man zusammen, sang oder plauderte über Wichtiges. 
Fit wie immer, trafen sich die Musiker am nächsten Morgen zum Frühstück 
und zu einer erneuten Gesamtprobe. 
Gegen 11 Uhr wurde die Heimreise angetreten. 

 
24. Mai 2015 

Pfingstkonzert 
Eine Zeitreise war das Motto des diesjährigen Pfingstkonzertes. 
Entlang der Zeitachse kam der Laridah Marsch, das Musical Hair, Medleys von ABBA, Michael Jackson und 
Grönemeyer zu Gehör. Das Jugendorchester präsentierte sich mit jungen, rockigen Titeln unter der 
Moderation von Patricia Brosch, die kurzfristig für die erkrankte Ann-Kathrin Haala eingesprungen war. 
Passend zur Zeitreise konnte der 1. Vorsitzende des Turnvereins Bad Orb, Dieter Engel die Ehrungen für 
langjährige Musiker durchführen sowie die Ehrennadeln und Urkunden des BDMV an folgende Musiker 
übergeben: 

Ehrennadel in Bronze für 10 Jahre:  
Lukas Acker 
Christopher Blos 
Natalie Geipel 
Klaudia Holzmann 
Vanessa Imming 
Jennifer Schüssler 
 
Ehrennadel in Silber für 25 Jahre: 
Marco Prasch 
 
Ehrennadel in Gold für 40 Jahre: 
Steffi Erk 
Michaela Stenzel 
 
Ehrennadel in Gold mit Diamant für 
50 Jahre: 
Rolf Metzler 
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Blasorchester 
 
 
31. Mai 2015 

Open Air der Blasmusik in Lohrhaupten 

 

Gerne haben wir die Einladung nach Lohrhaupten 
angenommen. Zahlreich hatten sich die 
musikbegeisterten Lohrhaupter auf ihrem Kirb-Platz 
eingefunden. Bei  trockenem Spätfrühlingswetter und 
angenehmen Temperaturen ließ es sich gut musizieren 
und bei leckeren Speisen und Getränken noch besser 
Musik hören. Alle waren rundherum zufrieden als man 
gegen 18 Uhr die Heimreise antrat. 

 
14. Juni 2015 

Erdbeerfest im Kurpark 

 

Einen Musikmarathon über 3 Stunden legte das 
Blasorchester beim diesjährigen Erdbeerfest hin. Viele 
Polkas, Medleys von Boney M. bis James Last, Dieter 
Thomas Kuhn's Schlager-Mix und "Boney M." bot das 
Blasorchester den zahlreichen Besuchern dar. 
Wir hatten viel Freude in dieser herrlichen Atmosphäre 
bei super Wetter zu musizieren. 

 

19. Juli 2015 

1. Kurkonzert 

 

Der heiße Sommer 2015 ist ideal für Open Air!  
So entschied man sich kurzerhand für den Musikpavillon, 
obwohl es im Gartensaal angenehm kühl war. Ein 90 
minütiges bunt gemischtes Musikprogramm präsentierte 
das Blasorchester aus seinem großen Repertoire; diesmal 
auch Stücke, die man einige Zeit nicht mehr gespielt 
hatte. Lara moderierte wie immer gekonnt die Vorträge. 
Auch der gewittrige Regenguss konnte den Musikern die 
Stimmung nicht verderben - man saß ja im Trockenen 
und so war es kein Problem, dass Lara keinen 
Regenschirm dabei hatte. 

 

 
18. Juli 2015 

Ständchen für Silvana & Martin 

Zu einem Geburtstags-Ständchen hatte Silvana & Martin (Woll) ins Schützenhaus eingeladen. 
Gerne folgte man der Einladung zum "doppelten 50igsten" 
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Blasorchester 
 
 
25. Juli 2015 

Großer Zapfenstreich 

 

Schützen "Angetreten zum Großen Zapfenstreich - Schützen 
stillgestanden" und "Hut ab zum Gebet". Das waren die 
Kommandos, die die Präsidentin Bettina Neukamp ihren Schützen 
gab. 
Das Blasorchester unter der Leitung von Richard Soberka geleitete 
die Schützen von Kärrner's Hausbrauerei zum Marktplatz wo nach 
dem York'schen Marsch der Große Zapfenstreich zelebriert wurde. 
Die Soli wurden von Vanessa Imming (Piccolo), Manuel Woll 
(kleine Trommel), Julia Prehler, Lara Bangert und Maik Holzmann 
perfekt vorgetragen. Besondere Disziplin war angebracht, als 
pünktlich zu Beginn des Zapfenstreichs ein Regenschauer 
niederging, der aber mit dem letzten Ton der Nationalhymne 
beendet war. 

 

' 

 
 
2. August 2015 

Silberhochzeit Gitti & Ede 
  

 

Zum Ständchen hatte sich das Blasorchester und der 
Muskverein in Aufenau eingefunden. Gemeinsam spielte 
man Gitti's & Ede's Wunschtitel. Anschließend blieb 
man noch eine Weile bei Speis & Trank und hohen 
Temperaturen. 
 
Danke Gitti & Ede. 
(Hagemann) 
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Blasorchester 
 
 
29. - 31. August 2015 

Bad Orber Kerb 
 

 

Seit vielen, vielen Jahren gestaltet das Blasorchester 
des TV zusammen mit dem Musikverein, der die Kerb 
auch in diesem Jahr wieder ausrichtet, den Ausmarsch 
von St. Martin zur Kerbzelt. Früher zog man zum 
Festplatz in der Hasel; seit mehreren Jahren steht das 
Kerbzelt am Salinenplatz, am Eingang zum Kurpark. 
Am Sonntag Morgen spielte das Orchester 2 Stunden 
zum Frühschoppen auf. 

 
4. + 6. September 2015 
Spessartchallenge 
Das Blasorchester spielte am Sonntag zur Unterhaltung der Gäste in der Konzerthalle auf. 
Schon am Freitag bewiesen die Blasmusiker, dass sie auch sportlich jede Menge Luft haben. 
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Blasorchester 
 
 
19. September 2015 

Ständchen zum 50. Geburtstag von Doris am 2.9.15 
Herzlichen Glückwunsch liebe Doris ! 
Zahlreich waren die Orchestermitglieder der Einladung von Doris Lauer zur Geburtstagsfeier zum 
Starkasten auf der Wegscheide gefolgt. Mit einem Ständchen bedankten sich die Musiker dafür. 
 

 
Bei Doris auf der Wegscheide 

 
Bei Marga im Margarethenhof 

 
29. Oktober 2015 

Ständchen zum 50. Geburtstag von Marga 
Herzlichen Glückwunsch liebe Marga ! 
Ein Ständchen gehört zum runden Geburtstag dazu ! Das meinten Franzi & Elisa und auch das 
Blasorchester. Marga und ihre Gäste genossen das kurze Wunschkonzert - und besonders den 
Böhmischen Traum, bei dem schon mal das Mäuschen den Rücken runterlaufen kann. 
 
11. November 2015 
St. Martin 
Die Kinder des Kindergartens und der Grundschule feierten St. Martin mit einem langen Festzug durch die 
Straßen von Bad Orb. Laternen und Fackeln leuchteten in den Augen der Kinder,die die Martinslieder 
lautstark in den frühen Abend sangen. Die Orchester des Musikvereins und des TV Blasorchesters und 
ihren Jugendorchestern begleiteten die Veranstaltung musikalisch. 
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Blasorchester 
 
 
21. November 2015 
Probentag & Abteilungsversammlung des BLO 
Zur Vorbereitung auf das Weihnachtskonzert traf man sich, um in einzelnen Registern die Stücke 
einzuüben. Am Abend fand dann die Abteilungsversammlung statt, in der man neben einem Rückblick und 
den Berichten aus der Jugendausbildung auch das neue Programm für 2016 vorstellte. 
 

  
 

 
5./6. Dezember 2015 

Weihnachtsmarkt in Bad Orb 

 

 

Winterwetter war an diesem Wochenende nicht 
gerade angesagt. Gute Voraussetzungen also, sich 
ganz auf die Musik zu konzentrieren. Und das machte 
dann richtig Spaß! 
Am Start waren natürlich "Kärrner's Nikolaus Buam & 
Madeln - mit Rentier Margarethe", Peter's 
Schülerkombo und Julia's BIG MIXED.  
Das "verstärkte" Jugendorchester absolvierte eine 
regelrechte "Weihnachtstournee" und war so in der 
ganzen Stadt mit schönen Weihnachtsliedern zu 
hören. Mit Kinderpunsch stärkte man sich für die 
zweite Halbzeit, die dann im Alfons-Lins-Haus endete. 
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Blasorchester 
 
 

BLO Damenrunde bei Erfurter Weihnachtsmarkt 
Liebe Musikerinnen & Partnerinnen von Musikern, 
 
die bei der After-Concert-Party "Weihnachtskonzert 2014" geborene Idee in einer Damen-Runde 
den Erfurter Weihnachtsmarkt zu besuchen, nimmt nun Formen an.  
 
Hier die Eckdaten des Tagesausflugs: 
Samstag, 28.11.2015 (1. Adventswochenende) 
Abfahrt Wächtersbach gegen 8 Uhr. 
Ankunft Wächtersbach ca. 21 Uhr. 
Kultur-Programm: Historischer Stadt-Rundgang (Ca. 2 Stunden), Besuch des Weihnachtsmarkts 
und Zeit zur freien Verfügung.  
  
Verbindliche Anmeldung bis Mittwoch, 16.9.2015. Gerne per Mail oder Whats App an Lara. 
 
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Ausflug! 
 

 
 



 

UNSERE ABTEILUNGEN BERICHTEN 
 
 

TV Vereins—Echo 60. Jahrgang - 2015 Seite 22 
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 26. Dezember 2015 

Weihnachtskonzert 

Alle Jahre wieder luden das Jugend- sowie das 
Blasorchester des TV Bad Orb am 2. 
Weihnachtsfeiertag zum ihrem großen 
Weihnachtskonzert ein. Beide Orchester 
präsentierten dem zahlreich erschienenen Publikum 
im Theatersaal der Konzerthalle ein 
abwechslungsreiches Programm von Marsch über 
Musical und sinfonische Blasmusik bis hin zu 
Weihnachtsliedern.  

Zuerst betrat das Jugendorchester unter der Leitung von Ryszard Soberka die Bühne. Passend zu den 
Weihnachtsfeiertagen eröffneten die Kinder und Jugendlichen ihren Auftritt mit der" Christmas Overture" 
einem Medley der bekannten Weihnachtslieder "Herbei oh ihr Gläubigen", "Oh Tannenbaum" und "Joy to 
the World". Der Auftritt wurde von den Trompeterinnen Johanna Schießer und Hannah Schreiber souverän 
moderiert, die beide neu im Jugendorchester sind und beim diesjährigen Konzert ihren ersten großen 
Orchesterauftritt hatten. Als nächstes Stück sagten sie das Medley "The Music Man" an und Liebhaber von 
Filmmusik kamen mit Musik aus "Men in Black" und "Fluch der Karibik" voll auf ihre Kosten. Ehe die jungen 
Musikerinnen und Musiker sich mit der Zugabe "Happy" für den Applaus des Publikums bedankten, wurde 
Silvana Woll für ihre Arbeit als Jugendwartin geehrt.Danach nahm das TV Blasorchester mit rund 50 
Musikerinnen und Musikern auf der Bühne Platz. Ebenfalls unter der Leitung von Ryszard Soberka erklang 
der "Concert March from 1941" als feierliches Eröffnungsstück. Musicalfans freuten sich sehr über das 
nächste Stück, den Soundtrack aus dem erfolgreichsten deutschen Musical "Elisabeth" mit vielen Solisten. 
Es erzählt die Liebesgeschichte der österreichischen Kaiserin Elisabeth mit dem Tod. Wie gewohnt führte 
Lara Bangert bravourös durch das Programm und informierte das Publikum über die verschiedenen Stücke. 
Silke Kaiser glänzte bei "Oblivion" mit ihrem Solo an der Oboe. Der sanfte und sehnsüchtige Tango stammt 
von dem argentinischen Komponisten Astor Piazolla. Danach wurde das Publikum ins Mittelalter auf die 
Burg Askanien entführt. Das sinfonische Stück "Askania" erzählt vom Leben auf der Burg mit festlichen 
Fanfaren, ausgelassenen Festen und Jagden. Den meisten Zuschauern bekannt war das nächste Stück 
"Over the Rainbow" aus dem Film "Der Zauberer von Oz". Die beiden Solisten Jonas Büttner und Aron 
Weiss begeisterten dabei am Alt- und Tenorsaxophon. Weihnachtlich und fröhlich wurde es mit dem 
schwungvollen Medley "Klingende Weihnacht". "John Barry Selectie" fesselte das Publikum mit mitreißender 
Filmmusik des britischen Komponisten, beispielsweise aus den Oscar prämierten Filmen "Jenseits von 
Afrika" und "Der mit dem Wolf tanzt". Mit dem Konzertmarsch "Abel Tasman" verabschiedete sich das TV 
Blasorchester. Zum großen Finale des Konzerts kam das Jugendorchester erneut auf die Bühne. Beide 
Orchester spielten nun zusammen "A Song for You". Das Publikum schenkte den Musikerinnen und 
Musikern reichlich Beifall, sodass beide Orchester gemeinsam das Konzert mit "O du Fröhliche" festlich 
ausklingen ließen. 
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Musikabteilung Jugend 
 
 

Das Jugendorchester beim Rosenmontagszug in Bad Orb 
 
Jugendorchester zusammen mit Blasorchester im närrischen Einsatz 
 

 
 

 
24. Mai 2015 

Das Jugendorchester beim Pfingstkonzert 

 

Hier liefern wir den Beweis, dass das Musizieren 
auch die Jugendlichen hungrig macht. 
Vroni ist hier mit vollem Einsatz dabei vor allem den 
Hunger zu bekämpfen. 

 

 
Das Jugendorchester präsentierte sich mit jungen, 
rockigen Titeln unter der Moderation von Patricia 
Brosch, die kurzfristig für die erkrankte Ann-Kathrin 
Haala eingesprungen war. 
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Musikabteilung Jugend 
 
 
11. November 2015 
St. Martin mit dem Jugendorchester 

Ein Riesenauflauf zum St. Martinszug. Kinder, Schüler und Jugendlichen sind mit ihren Eltern unterwegs 
und locken eine große Zuschauermenge an. Ganz ohne Musik geht das aber nicht. Das Jugendorchester 
des Turnvereins ist professionell mit Lampen und Marschgabeln ausgrüstet und spielt die klassischen 
Martinslieder beim Zug durch die Gassen von Orb. 
 

  
 
24. Mai 2015 

Das Jugendorchester bei der Nikolausfeier 

 

 
Wie alle Jugendlichen aus den Abteilungen des 
Turnvereins sind auch die Mitgkieder des 
Jugendorchesters bei der Nikolausfeier vertreten 
und bitten den Nikolaus um seinen Auftritt. 

 
ganz relaxed warten wir auf den Nikolaus 

 

 

Das Jugendorchester bei der 

Weihnachtsfeier 
 
Vor großem Publikum führte das Jugendorchester einen 
Auszug aus seinem beachtlichen Repertoire vor und 
erntete damit großen Applaus von den TV Mitgliedern. 
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Musikabteilung Jugend 
 
 

5./6. Dezember 2015 

Das Jugendorchester beim Weihnachtsmarkt in Bad Orb 

 

 
Weihnachtsmarathon - Zwischenstation Solplatz 

 

Peter's Jugend-Combo beim Boxenstopp in Holzmanns Wolleparadies 
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Musikabteilung Jugend 
 
 

Weihnachtskonzert mit BLO & Jugendorchester  

 

"Zuerst betrat das Jugendorchester unter der Leitung von Ryszard Soberka die Bühne. Passend zu den 
Weihnachtsfeiertagen eröffneten die Kinder und Jugendlichen ihren Auftritt mit der" Christmas Overture" 
einem Medley der bekannten Weihnachtslieder "Herbei oh ihr Gläubigen", "Oh Tannenbaum" und "Joy to 
the World"........" 
Ehe die jungen Musikerinnen und Musiker sich mit der Zugabe "Happy" für den Applaus des Publikums 
bedankten, wurde Silvana Woll für ihre Arbeit als Jugendwartin geehrt. " 
so berichtete es Katharina Rieger, die Pressewartin des BLO  
 

Silvana Woll beendet 2015 ihren 
Einsatz als Jugendleiterin der 
Musikabteilung. 
Sonja Acker und Julia Prehler 
übernehmen diese Aufgabe nahtlos. 
Herzlichen Dank dafür  

 
Silvana Woll und ihr Jugendorchester 
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Musikabteilung Jugend 
 
 

Musikalische Früherziehung im TV Bad Orb 

 

 
 
Seit dem 23.02.2015 ist der TV Bad Orb 
mit einer Reihe neuer Kurse der 
Musikalischen Früherziehung gestartet. Die 
Kurse werden nach dem „Musikgarten“-
Konzept von Musiklehrerin Ivana Albrecht 
geleitet. 
Zu den ersten Stunden kamen viele 
begeisterte Kinder. Mit Bewegung und 
Gesang öffnete sich ihnen die Welt der 
Musik, die sie mit Hilfe von Instrumenten 
schnell eroberten. Im Nu wurde mutig das 
erste Solo gespielt. Passende Musik auf 
dieser Reise lud zum fröhlichen Tanzen ein 
und Klanggeschichten zum musikalischen 
Spiel. 

 

Flötengruppen 
mit Vanessa Imming & Steffi Prähler 
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Musikabteilung Jugend 
 
 

Einzelunterricht muss sein ! 
aber Spaß ist dabei 
 

 
Marco Mühl mit Steffen v. Sarkozy 

 
 Paul Bär, Hannah Schreiber, Kevin Otten, Peter Egold 

 

 
Daniel Kreiter & Daniel Schmidt 

 
Ryszard Soberka mit Noah Browning 

 

 
Louis Hohoff & Hannah Schreiber 

 
Quentin & Noah probieren mal was aus  
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Musikabteilung Jugend 
 
 

Orchesterprobe im Spiegelsaal 

 

 

 

Ryszard Soberka 

ist der Dirigent des 
Jugendorchesters. 
 
"Im Spiegelsaal" -  
im Hause der Vereine 
probt das Jugendorchester 
jeden Mittwoch das 
Zusammenspiel. 
17 Jugendliche Mitglieder 
zählt das Jugendorchester 
Ende 2015  
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Musikabteilung Jugend 
 
 
 

Instrument sucht 

Musiker 
12. September 15 
 
Silvana Woll hatte interessierte 
Kinder und ihre Eltern in das Haus 
des Gastes zur 
Instrumentevorstellung 
eingeladen. 
Das Jugendorchester gab mit 
einem kleinen Konzert eine 
Kostprobe seines Könnens. Die 
Mitglieder des Blasorchesters 
standen nun zur Verfügung, um 
den anwesenden Kindern die 
verschiedenen Instrumente 
vorzustellen und Hilfestellung zu 
leisten, um den Instrumenten auch 
ein paar Töne zu entlocken. 

 

 
links: 

Jonas und Aron 
zeigen dem 

Kleinen, wie man 
ein Saxophon spielt 

 
rechts: 

Luca versucht die 
Damen für das 
Schlagzeug zu 

begeistern 

  
 

Das sind doch 
Bilder aus 
2007 !! 

 
 

Aron und Ferdi an 
der Posaune 

 
Silke und Celina an 

der Oboe 
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Musikabteilung - Kärrners Buam & Madeln 
 

 

Närrisches Männerfrühstück mit Kärrners Buam alias „Orber 

Feuerwehrkapelle“  

2. Februar 2015 
 

 

 „Nachdem wir jetzt hab`n 

festgestellt, 

dass keiner von der Mannschaft 

fehlt, 

könnt ihr jetzt mal ganz entspannt 

und locker sein, 

die Feuerwehrkapelle bläst euch 

ein`n.“ 

 

  
 
 
Mit dieser Feststellung und Aufforderung begrüßte (Karnevals-)Feuerwehrhauptmann Reinhard Peitsch mit  

den Kärrners Buam alias Orber Feuerwehrkapelle am Sonntag dem 1. Februar 2015 das ausschließlich 

männliche Publikum in der ausverkauften Bad Orber Konzerthalle.  Eingeladen hatten zum „Närrischen 

Männerfrühstück“ anläßlich des Jubiläums „50 Jahre Fremdensitzungen“ der Geselligkeitsverein Victoria Bad 

Orb, der in einer Kooperation mit  Karnevalsvereinen aus der Region  das Programm für diese spezielle 

Männersitzung zusammengestellt hatte. 

Neben bekannten Akteuren  aus den Rheinischen Karnevalshochburgen wie den Mainzer Hofsängern, 

Karnevalisten wie Adi Guckelsberger und Begge Peder sowie vielen Akteuren aus der Region, trugen die 

Kärrners Buam mit ihren lustigen musikalischen Feuerwehrübungen als historische Orber Feuerwehrkapelle 

zur Stimmung im Saal bei. 

... und wenn ihr uns ruft sind wir ruck-zuck zur Stelle, 

eure Musikanten von der Orber Feuerwehrkapelle. 

Helau ! 
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Musikabteilung - Kärrners Buam & Madeln 
 
 

Ostern im Kurpark mit Kärrners Buam&Madeln  

6. April 2015 
Unter dem Motto „Allerl-Ei im 

Kurpark“ hatte die Kurverwaltung am 

Ostersonntag zur Ostereierralley in 

den Bad Orber Kurpark eingeladen.  

 

Ab 14:30 Uhr galt es an 

verschiedenen Plätzen im Kurpark  

Buchstaben ausfindig zu machen, die 

aneinander gereiht das Lösungswort 

ergaben. Etwa eine Stunde lang 

durfte der Kurpark „auf den Kopf“ 

gestellt werden, um die Buchstaben 

für das Lösungswort zu finden. 

Während dessen spielten im gut 

besuchten Gartensaal Kärrners Buam 

& Madeln mit einem volkstümlichen 

Programm zur Unterhaltung auf. 

Gegen 15:45 Uhr zog der Osterhase 

höchst persönlich die Gewinner aus 

dem Lostopf. 

 

 

Blasmusik zum Kärrners Maibockanstich  

16. Mai 2015 
 

Zünftig ging`s zu beim Maibockanstich im Kärrners 

Brauhaus, als Braushauswirtin Brigitte die ersten 

Krüge frisch gebrauten Gerstensaftes an die Gäste im 

gut besuchten Kärrners Brauhaus ausschenkte. Die 

fleißigen Mädels des Serviceteams hatten alle Hände 

voll zu tun, die Krüge an die durstigem Kehlen zu 

verteilen. Goldgelb und süffig ist Braumeister 

Thorsten wieder ein vorzügliches Bockbier gelungen. 

Dazu servierten traditionell Kärrners Buam & Madeln 

Blasmusik vom Feinsten. Alles in Allem: eine 

gelungene Mischung! 
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Musikabteilung - Kärrners Buam & Madeln 
 
 

Kohlemeiler am Molkenberg brennt  
20. Juni 2015 
Kärrnersbuam und Madeln eröffen 

traditionell das Köhlerfest am Molkenberg. 

Die Köhler haben ihre Arbeiten verrichtet und 

den Kohlemeiler unter den wachsamen Augen 

von Schirmherr, dem Landrat Erich Pipa und 

mit Unterstützung von Frau Bürgermeisterin 

Helga Uhl sowie dem 

Stadtverordnetenvorsteher Heinz Grüll und 

dem Kurdirektor Dr. Jörg Steinhard entzündet. 

Nach dem deifachen „Gut Brand“, durfte auch 

die Kehle gelöscht werden. Der Schirmherr 

stach das Fass Köhlermärzen gekonnt an. 

Danach unterhielten Kärrners Buam und 

Madeln die zahlreich erschienenen Gäste. 

Bereits im Laufe des Festauftaktes reisten die 

ersten Traktoren- 

 

gespanne für das am Sonntag stattfindende Traktor-Treffen an. Wie auch schon in den vergangenen Jahren 

werden viele Traktor-Freunde aus der nahen und auch weiteren Umgebung erwartet. 
 

Es ist Kerb in Lettgenbrunn  
27. Juli 2015  
An einen schönen Sommer Sonntag bei angenehmen Temperaturen machten sich die Kärrners Buam und 

Madel auf nach Lettgenbrunn. Es hieß „Is Kerb im Land!“ 

 

Die Dreschhalle ist gewohnt geschmückt 

und das Bier floss, wie es sich bei einer 

Kerb gehört. 

Mit fröhlichen Weisen unterhielten wir die 

zahlreich erschienenen Besucher. Einen 

besonderen Dank sei an dieser Stelle 

unserer Babypausenaushilfe Sebastian 

gesagt, der immer mit Spaß am Flügelhorn 

und der Musik mit dabei ist. Aber dieses 

Mal sollte er als Aushilfe nicht alleine 

bleiben. Reiner ist in seinem 

wohlverdienten Urlaub und Martin ließ es 

sich nicht nehmen, uns tatkräftig zur Seite 

zu stehen. Hierfür ein herzliches 

Dankeschön! 
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Auf geht`s zum Zeltfrühschoppen der Laienspieler nach Waldensberg 
4: August 15 
Nach einer erfolgreichen Theateraufführung des Theaterstücks „Aprodithes Zimmer“  am Vorabend des 2. 

August hatten die Laienschauspieler  Waldensberg am Sonntagmorgen ins Zelt der Freilichtbühne zu einem 

zünftigen Frühschoppen eingeladen.  

 

Kärrners Buam & Madeln nahmen auf der 

noch mit den Requisiten des 

Vorabendspektakels bestückten 

Theaterbühne Platz und unterhielten ab 

11 Uhr die nach und nach eintreffenden 

Gäste mit einem zünftigen 

Blasmusikprogramm. Zur Mittagszeit 

herrschte an der Theke und der 

Essensausgabe reger Andrang. Die 

Theaterkünstler des Vorabends hatten 

nun die Oberherrschaft am Zapfhahn und 

in der Küche übernommen und 

verwöhnten die hungrigen Gäste mit 

allerlei Kulinarischem. Kärrners Buam & 

Madeln, die erstmals in Waldensberg auf 

der Bühne standen, hat der 

Frühschoppen viel Spass gemacht. 
 

Kärrners Buam & Madeln gaben heißestes Konzert des Jahres  
9. August 2015 
Ein richtig heißes Programm an volkstümlicher 

Blasmusik servierten am Sonntag, dem 9. August 

Kärrners Buam & Madeln den zahlreichen Besuchern 

beim nachmittäglichen Kurkonzert im Bad Orber 

Kurpark. Bei ca. 35 Grad Celsius hatten die Musiker 

ihre Instrumente und Notenpulte im hinteren 

schattigen Bereich der Konzertmuschel aufgebaut, 

während es sich die Gäste auf den Bänken unter den 

großen Kurparkbäumen gemütlich gemacht hatten. 

Nur mit gekühlten Getränken hielten Musiker und 

Gäste der sommerlichen Hitze stand. Zusätzlich 

heizten Kärrners Buam & Madeln dann die 

Kurparkatmosphäre in einem eineinhalb stündigen 

Blasmusikprogramm mit Polka, Walzer und   
Marschrhythmen auf. Den Gästen gefiel die Mischung aus sommerlicher Temperatur und heißen 

Blasmusikrhythmen offensichtlich  gut, da sie jeden einzelnen Musiktitel mit lang anhaltendem Applaus 

honorierten. 
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Musikabteilung - Kärrners Buam & Madeln 
 
 

 

 

 

 

Nicht nur die frisch gezapften Kärrners  

Maß, sondern auch der musikalische 

Spass waren das Erfolgsrezept beim 

Dämmerschoppen der Kärrners-Buam 

& Madeln im Kärrners Brauhaus, zu 

dem sich wieder eine große Schar 

blasmusikbegeisterter Gäste im 

Brauhaus und im Biergarten 

eingefunden hatte. 

 

Kurkonzert mit jungen Komponisten 
27. September 15 

„Volles Haus“ hatten Kärrners Buam & Madeln beim Kurkonzert am 27. September im Gartensaal der Bad 

Orber Konzerthalle. Trotz sonnigem Wetter hatten die Musikanten ihre Instrumente in der Konzerthalle 

aufgebaut, da vor der Konzertmuschel im Kurpark doch bereits ein herbstlicher Wind wehte. Ins Programm 

hatten die Buam & Madeln eine Reihe volktümlicher Blasmusiktitel junger Komponisten genommen, die die 

Musikanten dem Publikum vorstellten. 
Während vielen Zuhörern das junge Repertoire 

spontan gefielt, kamen die Buam & Madeln den 

Publikumswünschen nach den traditionellen 

Blasmusiktiteln der alten Meister im zweiten Teil 

ihres Kurkonzertes ebenfalls gerne nach. So 

konnten bis zum Schluss des Konzertes alle 

Zuhörerwünsche restlos erfüllt werden. Dafür gab 

es für die Musikanten einen zusätzlichen Applaus. 

Ein besonderer Applaus galt unserem 

Schlagzeuger Manuel, der als Urlaubsvertreter am 

Schlagzeug saß. Er feierte in dieser Woche seinen 

18. Geburtstag und konnte zum extra für ihn 

aufgelegten Geburtstagsmarsch selbst den Takt 

angeben. 
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Eröffnung Weihnachtsbeleuchtung und Weihnachtsmarkt in Bad Orb 

 
Die besinnliche Zeit beginnt, und Kärrners Buam und Madel ließen es sich nicht nehmen, für die 

Werbegemeinschaft Bad Orb die Weihnachtsbeleuchtung zu „Eröffnen“. Seit dem 29.11.2015 strahlen 

hunderte Lichter in der Stadt und sorgen für ein gemütliches Ambiente. 

Schauen Sie doch in der Stadt Bad Orb mal vorbei und überzeugen Sie sich selbst. Die Eröffnung war eine 

gelungene Veranstaltung, wenn gleich auch das Wetter noch nicht ganz weihnachtlich war. 
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Fit + Fun im Turnverein 1868 Bad Orb e.V. 
Wer sich beweglich und fit halten und dabei auch Freude und Spaß haben will ist in der Herren-Gruppe immer herzlich 

willkommen. 

 
Alter:  
Jeder/Jede Erwachsene ist 

willkommen 

Zeit:  
Freitag  

von 20,00 bis 21,00 Uhr 
Gymnastik 

von 21,00 bis 22,00 Uhr 

Volley-Ball 

Ort: Groß-Turnhalle, Bad Orb 

 

Übungsleiter:  
Elfriede Dannenberg, 

Tel:06052 - 8092646 

Werner Bantel, Tel.06052 - 

5330  

 
Übungsleiterin Elfriede Dannenberg inmitten ihrer Männer 

 

Auf die Gruppe abgestimmte Sport- Stunde unter Anleitung erfahrener Übungsleiter. 

Trainiert werden: 
� das Herz- und Kreislaufsystem sowie die Wirbelsäule; 

� Ausdauer 

� Funktion und Beweglichkeit des ganzen Körpers 

� Koordinations-Übungen 

� Volley-Ball  

Gearbeitet wird mit:  Bällen, Therabändern usw. 

 
 
 
Ferienzeiten: 
Gemeinsame Unternehmungen wie 

Volleyball, auch Beach-Volleyball im 

Freien und nach dem Training 

gemütliches Beisammensein im 

Vereinsheim. 

Kommen Sie zu uns, tun Sie etwas 

Gutes ihren Körper. Haben Sie Spaß 
beim Sport und bleiben Sie fit und 

zufrieden. 

Auf zum Probetraining ! 
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Frauengymnastik 
 

Wollen Sie sich beweglich und fit halten und dabei auch Freude und Spaß haben ?  

Dann sind Sie in der Damengruppe herzlich willkommen ! 

Jedes Alter ist willkommen 

Montags von 20 bis 21 Uhr 

Ort: Groß -Turnhalle, Bad Orb 

Übungsleiterin: Elfriede Dannenberg, Tel:06052 - 8092646 

 

 

   
 

Sie kommen in eine auf die Altersgruppe abgestimmte Sportstunde unter Anleitung einer erfahrenen Übungsleiterin 

oder deren Assistentin. 

 

Trainiert werden: 
- das Herz- und Kreislaufsystem sowie die Wirbelsäule; 

- Ausdauer 

- Funktion und Beweglichkeit einzelner Körperteile und des  

  ganzen Körpers, wie Gelenke, Sehnen, Muskeln usw. 

- BBP-Fitness 

- Gleichgewichtstraining  

 

Gearbeitet wird mit:  

Redondobällen, Gymnastik-Bällen, Therabändern usw. 
Ferienzeiten: 

 

Gemeinsame Unternehmungen wie Lauf-und Gymnastiktraining  

im Freien; genauso wie geselliges und gemütliches Beisammensein. 

Kommen Sie zu uns, tun Sie etwas Gutes für Ihren Körper.  

Haben Sie Spaß beim Sport und bleiben Sie fit und zufrieden. 

Kommen Sie zum Probetraining. 

 

Beitrag erstellt von: Reinhard Steiner, TV Bad Orb 
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Herzsportgruppe 

 

Die Mitglieder dieser Rehabilitationssportgruppen treffen sich zu kleinen Bewegungsspielen und Gesprächen in der 

Regel einmal in der Woche zum Gesundheitssport, 

 

Unter ärztlicher Aufsicht und durch die Anleitung eines speziell dafür ausgebildeten Übungsleiters wird den Teilnehmern 

dieser Sportgruppen die Möglichkeit gegeben, an ihrem Wohnort, die in der Rehabilitationsklinik erlernte 

Bewegungstherapie fortzusetzen. Dabei soll sich jeder so viel belasten, wie es sein Gesundheitszustand erlaubt und wie 

es vom Arzt und vom Übungsleiter für notwendig gehalten wird. 

 

Durch die richtig dosierte Bewegung werden Herz und Kreislauf trainiert. Ein trainiertes Herz strengt sich weniger an bei 
den Belastungen im Beruf, beim Treppensteigen oder zum Beispiel beim Tragen von Gepäckstücken. Auch ist ein 

trainiertes Herz gegenüber Rhythmusstörungen widerstandsfähiger. Eine Gefahr, dass Sie sich in diesen speziellen 

Sportgruppen überfordern, besteht praktisch nicht. Dafür sorgen die Übungsleiter und der bei jeder Übungsstunde 

anwesende Herzgruppenarzt. Für die Teilnahme am Herzsport benötigen Sie eine ärztliche Verordnung für 

Rehabilitationssport in Herzsportgruppen. 

Bei Interesse und Fragen wenden Sie sich bitte an die Abteilungsleiterin Herzsport. 

 

Claudia Abendroth  

Tel.: 06050 / 7141 
E-Mail: claudiaabendroth@yahoo.de 
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Ü30 - Gymnastik, Tanz und Spiel 

Hinter diesem Namen verbirgt sich eine Gruppe von Frauen, die Spaß an Gymnastik, Tanz und Ballspiel haben und 

mindestens 30 Jahre alt sind (Ü30!) 

 

Unter der Leitung von Usch Sonnabend wird nach einer Aufwärmphase (leichte Gymnastik zum Warmwerden) eine 

Tanzkombination eingeübt. Tanzen macht Spaß und fördert die Konzentration. Manchmal ist es gar nicht so einfach, bis 

jeder weiß, welche Position er innehat. Doch mit großer Geduld wiederholt Usch immer wieder. 
 

Auftritte gibt es intern zu besonderen Geburtstagen. Zum Abschluß wird mit Begeisterung "Ball über die Schnur" 

gespielt. Immer wieder ein besonderer Spaß. Und dann? Insider wissen, dass die Geselligkeit nicht zu kurz kommt. 

 

Eine rundum gelungene Stunde donnerstags von 20.00 bis 21.45 Uhr in der Turnhalle am Burgring. 

Fragen? Ursula Sonnabend steht telefonisch zur Verfügung 

 

  
 

 

 

 

 

Bei der Silberhochzeit 

des Ü-30 Mitglieds 

Ingrid Engel war die 

Gruppe im September 

14 beim Spalier vor  

St. Martin und auf der 
Turnerwiese am 

Molkenberg im 

Einsatz. 
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UNSERE ABTEILUNGEN BERICHTEN 
 
 

TV Vereins—Echo 60. Jahrgang - 2015 Seite 42 

Handball 
 
Ein Resümee zum Jahresende  
Die Weihnachtspause ist da, die letzten Spiele im Jahr 2015 sind gespielt.  
Insgesamt blicken wir auf ein erfolgreiches 2015 zurück.  
 
Die vergangene Saison wurde mit der B-Jungend beendet, die nahezu unverändert in die A-Jugend gewechselt ist und 

seit September in der Bezirksoberliga Erfahrung sammelt. Die Mannschaft lernt von Spiel zu Spiel und arbeitet auch im 

Training mit. Dazu sind die jungen Spieler auf immer häufiger beim Training der neuen zweiten Herren im Training 

anwesend, um auch hier weiteres zu lernen. Im letzten Spiel des Jahres hat es dann auch den ersten langersehnten Sieg 

gegeben. Super Jungs, weiter so!  
Im Sommer bekam dann das neueste Projekt der Orber Handballer Leben eingehaucht. Die 2te Herren wurde gegründet 

und außer Konkurrenz zum Spielbetrieb gemeldet. In einer ausgeglichenen Liga schlagen sich die „alten Säcke“ mit der 

Verstärkung von ein paar „jungen Wilden“ recht passabel und stehen mit 10:10 Punkten gar nicht mal so schlecht da. 

Seree hat da eine gute Truppe zusammen und kann sich auf seine Leute doch recht gut verlassen, dass bis zum Ende 

gekämpft wird.  
Unsere 1te Herren strahlt aktuell von ganz oben auf die Bezirksliga B herunter. In der letzten Saison ging zum Ende hin ja 

etwas die Luft aus und so wurden noch einige Minuspunkte eingefahren und die Saison mit dem guten 5ten Platz 

abgeschlossen  
Nach nur zwei verlorenen Spielen in Bruchköbel und Gelnhausen, aber neun Siegen, gehen die Jungs von Maik 

Herrmann dieses Jahr als Spitzenreiter in die Winterpause. Wenn die Leistung auch in 2016 bis zum Mai so abgerufen 

werden kann wird man sehen wohin der Weg dann führt. Eine Sache lässt sich aber schon jetzt sagen, mit dem Abstieg 

hat die Mannschaft nichts zu tun!  
 
In den nächsten vier Wochen heißt es allerdings nicht Winterspeck anfuttern, um genügend Reserven zu haben. Es wird 

zwar erstmal ruhiger getreten und Verletzungen endlich mal ein wenig Ruhe gegönnt, aber das Training findet weiter 

statt und ab Anfang Januar wird dann wieder rangeklotzt, um ab spätestens 16. Januar 2016 wieder alles in den Spielen 

geben zu können.  
Auch den Schiedsrichtern möchten wir alles Gute für 2016 wünschen. Den Schiedsrichtern des TV Bad Orbs möchten wir 

für Euren Einsatz ganz herzlich danken. Wir sind sehr froh, dass wir Euch haben. 

Unseren Gegnern wünschen wir ein erfolgreiches 2016 ohne größere Verletzungen. 
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Schock: 2.600 Euro Strafe für den TV Bad Orb 

Ein vorweihnachtliches Geschenk" der negativen Art gab es unter der Woche für den TV Bad Orb: Der B-Liga-

Tabellenführer bekam satte 2600 Euro Strafe und vier Punkte Abzug wegen Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls 

aufgebrummt.  

 

Und so verlief die Saison 2015 

 
GT, 02.02.15 

"Allerwertesten versohlt" - TV Altenhasslau schießt TV Bad Orb aus der Halle 

TV Altenhasslau II - TV Bad Orb 30:21 (13:13) 

 

Erst verunsichert, dann gesteigert - Bad Orb 

wieder zurück auf Siegerstraße 

TV Bad Orb - HSG Obertshausen/Heusenstamm 32:25 

(17:8)  

TV Bad Orb - HSG Kinzigtal II 31:22 (14:11) 

 

  
GNZ, 16.03.2015 

HSV Nidderau - TV Bad Orb 27:37 (10:18) 

Der TVO kann wieder auswärts gewinnen.  

Schnell führte der TV Bad Orb mit 6:1, doch durch ein paar Nachlässigkeiten kam der HSV Nidderau auf zwei Tore heran 

(6:4). Der TV Bad Orb fing sich schnell wieder und machte mit viel Tempo einen 18:10-Halbzeitstand daraus. Auch in der 

Halbzeit zwei ließen die Orber nicht locker und spielten mit sehr hohem Tempo einen nie gefährdeten Sieg heraus. "Das 

Ergebnis spiegelt auch das Spiel wider", so Trainer Maik Herrmann sehr zufrieden. 

 

Der Erfolg in Nidderau war der erste Auswärtssieg seit Oktober 2014. Trotz der Ausfälle von Wolf, Rieger und Naumer 

dominieren die Gäste das Spiel von Beginn an (frühe 6:1-Führung). Nach einem zwischenzeitlichen 14:10-Vorsprung 

setzt der TVO kurz vor der Pause noch einmal vier Treffer drauf und ging mit 18:10 in die Pause. Nach dem Wechsel 

machten die Orber den elften Saisonsieg durch eine geschlossene Leistung perfekt. 

 

Bad Orb: Acker, Klinger; Hartmann (1), D. Pilgrim (4), Gabert (3), B. Pilgrim (2), Amberg (9), Brandes (5), Walter (2), Haas 

(6), Weltle (4), Schubert (1). 
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GNZ, 12.10.15  

Dirk Pilgrim trifft 13-mal 

BEZIRKSLIGA B C TV Bad Orb holt überraschend zwei Punkte bei HSG Hanau IV  
HSG Hanau IV - Bad Orb 31:34 (19:15): „Zwei unerwartete punkte", freute sich Bad Orbs Torwart und Pressesprecher 

Björn Vonderlehr über den überrasehenden, aber keinesfalls unverdienten, zweifachen Punktgewinn. 

 
Dirk Pilgrim legte eine gigantische zweite Hälfte hin, als er elf seiner 13 Tore erzielte. In der Halbzeitpause sah es 

allerdings gar nicht gut aus für die Kurstädter, die zu diesem Zeitpunkt mit vier Toren hinten lagen. „In den fünf Minuten 

vor der Pause haben wir geschlafen", so TV0.sprecher Björn Vonderlehr. Allerdings kamen die Kurstädter wie 

verwandelt aus der Kabine. Neben Pilgrim trumpfte Patrick Klinger im Tor auf, der einige „Unhaltbare" entschärfte. 

Nach 55 Minuten führten die Gäste 33:28, damit war die Partie praktisch entschieden. 

Bad Orb: Klinger, Vonderlehr - Brandes (5), Bluhm, Lang, Schubert, B. Pilgrim, D. Pilgrim (13), WoIf (4), Hartmann, Weltle  

 

 
 

GNZ, 19.10.2015 

Herren 1 gewinnen Spitzenspiel, Herren 2 erneut ohne Gegner 
TV Bad Orb schließt zum Ligaprimus aufMit 31:27 (15:13) setzte sich der TV Bad Orb gegen die TGS Seligenstadt II durch 

und konnte die Gäste somit im Gesamtklassement einholen. Tabellenführer Seligenstadt war der erwartet schwere 

Gegner. Trotz früher 6:1-Führung schafften es die Gastgeber nicht, sich abzusetzen und gerieten sogar mit 8:10 in 

Rückstand. Zum Seitenwechsel stand zwar ein knapper Vorsprung zu Buche, aber auch im zweiten Durchgang blieb es 

eng. Der Durchbruch kam beim 26:22 zehn Minuten vor Ende. Abteilungsleiter Björn Vonderlehr lobte die "starke 

Leistung", durch die der TVO nun punktgleich mit Seligenstadt an der Spitze der Tabelle steht.  

Bad Orb: Klinger, Vonderlehr; Brandes (6), D. Pilgrim (6), Haas (5), Wolf (10), Weltle, Hartmann (1), Lipp, Schubert, 

Bluhm (3). 
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Quelle: GT, 9.11.2015 

Bad Orb bleibt oben - Bezirksliga B: Kurstädter verteidigen Tabellenführung  

Bad Orb - Hainburg 27:24 (11:14):  

Bad Orb behauptet die Tabellenführung. Der TV Bad Orb startete auch Ohne die „Tempomacher" Weltle, Wolf und 

Hartmann gut und führte 6:3. Mit einem unerklärbaren „Black-Out" kamen die Gäste aus Hainburg auf heran. Trainer 

Maik Hermann nahm eine Auszeit und versuchte, sein Team neu zu formieren.  

Jedoch ohne Erfolg und die Hainburger führten zur Halbzeit mit 14:11. Nach dem Seitenwechsel drehten die Gastgeber 

auf. Innerhalb von nur vier Minuten erzielten die Kurstädter den 16:16-Ausgleich. Von da an blieben sie immer 

mindestens mit zwei Toren in Front und siegten nicht unverdient. „Das war ein sehr schlechtes Spiel von uns, vielleicht 

sogar das schlechteste. Aber wir haben es trotzdem gewonnen. Mund abputzen und an das nächste Spiel denken. Jetzt 

sind wir erst mal für ein paar Stunden Tabellenführer, gibt sich Abteilungsleiter Björn Vonderlehr dennoch zufrieden. — 

Tore Bad Orb: Klinger, Acker; D. Pilgrim (8), B. Pilgrim (3), Krieger (4), Brandes (2), Haas (5), Schubert Bluhm (4).  

 

 

TV Bad Orb bleibt auf Kurs  

TV Bad Orb – HSG Preagberg II 30:21 

 

TV Bad Orbs Tim Hartmann wirft, während seine 

Teamkameraden Julian Wolf (Nr. 4) und Markus Brandes (Nr. 

9) die Szene genau beobachten. 

 

Foto: Waitz 

 

 

Ein Bericht im Gelnhäuser Tageblatt vom 12.12.15  

Bezirksliga B: TV Bad Orb trotzt Punktabzügen / Unerwarteter Saisonverlauf  
 
Unerwartet thront der TV Bad Orb nach Ende der Hinrunde in der Handball-Bezirksliga B auf dem ersten Platz. Ein 

Umstand, mit dem im Orber Lager nach einer durchwachsenen Vorbereitung und dem Weggang von Leistungsträger 

Christoph Amberg kaum einer gerechnet hat. Einen gehörigen Dämpfer gibt es vom Verband, „denn die Kurstädter 

werden wieder für die Nicht-Erfüllung des Schiedsrichter-Solls bestraft: Vier Punkte Abzug und satte 2 600 Euro Strafe 

kommen auf den TV Bad Orb zu. Vereinsallrounder Björn Vonderlehr, der vor und hinter den Kulissen als Torwart und 

Abteilungsleiter aktiv ist, spricht im Gespräch mit der GT-Sportredaktion über die unerwartete Entwicklung der ersten 

Mannschaft und den steinigen Weg der Jugendspieler. Außerdem wirft er einen Blick auf das morgige Derby beim TV 

Altenhaßlau II.  

 

Trotz der vier Punkte Abzug: Was ist in dieser Saison noch möglich für den TV Bad Orb?  

Die vier Punkte Abzug sind natürlich eine Hypothek, das ist uns bewusst. Dennoch ist es noch möglich, dass wir 

aufsteigen oder vielleicht auch Meister werden. Aber: Das nächste Spiel ist immer das schwerste. Wir müssen jetzt zum 

TV Altenhaßlau II, danach spielen wir gegen Bruchköbel III - bei denen weiß man auch nie, wer letztlich spielt - und dann 

stehen nach Obertshausen/Heusenstamm noch die Duelle gegen Hanau IV und Seligenstadt II an. Erst danach wissen 

wir, wo die Reise hingehen kann. 
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Im Bild: (Hinten von links) Julian Wolf, Lisa-Marie Schran, Manfred Moritz, Jakob Bleitgen, Chrristopher Naumer, 

Johannes Krämer, Johannes Grüll, Robin Wolf, Brain Petersen, Tim Hartmann, Dieter Engel, Seree Lang, (Vorne von links) 

Alexander Müller, Nils Weltle, Janik Christ, Gregor Walter, Paul Dinkel, Pascal Polej, Ian Jacobsen.  

Es fehlen: Alina Weltle, Marco Curto, Patrick Krol, Yanik Acker, Yunus Yigit, Nureldien Gebril  
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Das Training der Handballer findet in der Großturnhalle statt 

Herren 1: Montag + Mittwoch jeweils 20:00 bis 22:00 

Herren 2: Mittwoch 20:00 bis 21:30 

A-Jugend: Montag 18:00 bis 19:30 + Mittwoch 17:00 bis 18:30 

Minis: Mittwoch 16:00 bis 17:00 

 

 

Die Handball Mini's bei der Nikolausfeier 
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TV Senioren unterwegs:     Besuch vom Hof Sonnenberg 
20. April 2015 

Wer an der "Eisernen Hand" nach Bad Orb oder in 
umgekehrter Richtung fährt kann das hell 

leuchtende Gebäude am Hang Richtung Aufenau - 

einem Teil des Hofes Sonnenberg - nicht übersehen. 

Ein Grund für die Senioren des Turnvereins einmal 

hinter die Kulissen eines so markanten Hofes zu 

sehen und sich vor Ort zu informieren. 
In der Ludwigstraße in Bad Orb ist die Wiege des 

Hofes. Erweiterung oder Ausdehnung waren im 

Stadtgebiet nicht möglich. Deshalb erfolgte 1980 der 

Umzug auf das heutige Gelände. Hier war genügend 
Platz für Stallungen, Wohnhaus, und 

Geräteschuppen und für Möglichkeiten zu 

Erweiterungen. 

 
Herr Schecke während seiner Erklärungen 

Heute liegt der Schwerpunkt des Hofes in der Milchwirtschaft. Eisproduktion und neuerdings die Unterbringung und 

Pflege von Pferden.Herzlich begrüßt wurden die Senioren von Volker Schecke und seiner Frau Danja. Die Gruppe musste 

geteilt werden. Zuerst ging es in den Kuhstall, der mit den früheren Stallungen überhaupt nicht mehr zu vergleichen ist. 

In einer geräumigen, Licht durchfluteten Halle liegen oder stehen die Jungkühe auf einem durchlässigen Boden der mit 

Stroh abgedeckt ist. Das Milchvieh steht in geräumigen Boxen. Sogar ein Gang mit seitlich angebrachten Bürsten zur 

Massage und Beruhigung fehlt nicht. Es wird alles, was möglich ist, für die Kühe getan. So mancher Orberin und so 

manchem Orber ging hier das Herz auf. Hatten in ihrer Jugend die Eltern nicht auch noch Vieh im Stall. 
Die Führung und die Erläuterungen zu Unterbringung, Ernährung und die neue Reithalle übernahm dann Danja Schecke. 

Man hat zwar das Gefühl es kümmert sich keiner um die Pferde. Die sind alleine und auf sich gestellt. Aber ganz im 

Gegenteil. Dank einer ausgeklügelten Elektronik - jedes Pferd trägt einen programmierten Sensor über dem Huf- 

über den es ständig beobachtet werden kann. D.h. 

Futter, Tränke, Laufleistung im weiten Freigelände und 

Ruhephasen werden registriert und an einen zentralen 

Rechner gemeldet. So sind 26 Pferde immer unter 

Beobachtung und somit ist auch in beste Obhut bzw. 

Pflege gewährleistet. 
Zwischen den Erläuterungen war oft herauszuhören, 

dass eine Landwirtschaft, wie der Laie sie sich 

vorstellt, ohne die Bürokratie heute nicht mehr 

möglich ist. Jedes Vorhaben, jede Maßnahme muss 

beantragt und genehmigt werden. 
Den Abschluss bildete dann das Probieren und der 

Genuss der vom Hof, nur mit natürlichen Zutaten 

hergestellten, unterschiedlichsten Eissorten. Hierzu 

hatte das Mitglied Schwab-Sterk aus dem Jossgrund, 

der gerade seinen 80. Geburtstag gefeiert hatte, 
eingeladen. 
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Turnverein Senioren unterwegs - Bad Ems, Lahn und Weinprobe 

 

Wenn möglich unternehmen die Senioren des TV Bad Orb einmal im Jahr eine Schiff-fahrt. 

Das muss sein, das gehört ins Jahresprogramm, darauf freuen wir uns immer... so eine TV-Seniorin. 

So fuhr man in diesem Jahr, mit einem vollbesetzten Bus und strahlendem Sonnenschein ( der Wettergott muss ein TV-

Senior sein) zunächst nach Bad Ems. Um diese wunderschön an der Lahn gelegene Stadt möglichst gut überblicken zu 

können ging es mit der Standseil-Bergbahn auf die Bismarckhöhe, wo man einen fantastischen Blick auf Bad Ems und 

seine Umgebung hat (siehe Foto). Danach wartete vor dem Kurhaus das Motorschiff „ Stadt Bad Ems" zur Fahrt auf dem 

landschaftlich schönsten Teil der Lahn. Vorbei an den Ortschaften Dausenau und Nassau endete die Fahrt in Obernhof.  

 

  
 

Dabei wurden 3 Schleusen durchfahren und Sehenswürdigkeiten passiert wie die „1000jährige Femeeiche" bei 

Dausenau, das „Alte Wirtshaus an der Lahn", die „Burg Nassau" und kurz vor Obernhof das „Kloster Arnstein". In 

Obernhof angekommen wartete wie immer der liebevoll um seine Gäste bemühte Busfahrer Günter Gilles zur Fahrt ins 

nahe gelegene Landhotel Weinhaus Treis in Weinähr. 

 

 

Obernhof und die Nachbargemeinde Weinähr sind die 

einzigen Orte an der Lahn wo noch Weinbau betrieben 

wird. Also durfte zum Abschluss des Ausfluges eine 
Weinprobe mit Vesper nicht fehlen. Die zwei Stunden 

Aufenthalt wurden reichlich zum Meinungsaustausch und 

zur Unterhaltung genutzt, unterbrochen von der einen und 

anderen Anektode desManche Senioren meiden eine 

solche Fahrt, weil Sie Bedenken oder Angst wegen der 

Fußstrecken haben. Das ist unbegründet, wenn seitens der 

Organisatoren eine Fahrt ausgewählt wird, so wie bei 

dieser, wo nur ganz wenige Fußwege zu bewältigen waren 

um einen wunderschönen Tag zu genießen. Wie sagen die 

Orber „ Das war scheeeh, das mache mer nächstes Jahr 
wieder". 
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TV Senioren Bad Orb zu Besuch der Gartenschau in Alzenau 
 

 „Die Gartenschau vor der Haustür" veranlasst derzeit viele Gruppen und Vereine unserer Region zu einem Besuch. 

Deshalb begaben sich auch die TV-Senioren auf die kurze Reise  

nach Alzenau ".Auf der Hinfahrt erinnerte der Seniorenobmann 

Wilfried Herold daran, dass die TV-Senioren jetzt zum 

wiederholten Male eine Gartenschau besuchen. Die erste Reise 

nach Wiedergründung der Gruppe führte 2010 zur 

Landesgartenschau von Hessen nach Bad Nauheim. Danach 

besuchten die Senioren noch die Bundesgartenschau in Koblenz, 
die Landesgartenschau Bayerns in Bamberg, die ehemaligen 

Gelände der BUGA in Kassel und Cottbus und letztes Jahr die 

Landesgartenschau in Gießen. Man reiste also mit „ fast 

Profihaften Vorkenntnissen" um auch Alzenau zu begutachten. 

Über die Gartenschau wurde schon vielfach ausführlich 

berichtet, deshalb kurz und knapp die Beurteilung der TV-

Senioren aus Bad Orb : "Klein aber fein 
 

 

Unterwegs im Stadtwald 

Montag, den 10. August 2015 

 

Heiner Ehmer, der vor kurzem verstorben ist, war nicht nur Ehrenmitglied des Turnvereins, von Anfang an bei den 

Turnverein-Senioren aktiv dabei,  sondern hat mit großem  persönlichem Einsatz mitgeholfen die „Fleischmannhütte“ zu 

renovieren,  um damit ein kleines Schmuckkästchen  mitten  im Orber Stadtwald  zu erhalten. Seit fünf Jahren ist es 

Tradition dass die TV-Senioren im  August eine Wanderung mit dem Stadtförster Armin Desch unternehmen. Man war 

sich schnell einig, dass es dieses Jahr in Erinnerung  an Heiner Ehmer eine Wanderung zu dieser Hütte sein sollte.  Am 

Parkplatz „Friesen Heiligen“ erwartete  unser Stadtförster die Gruppe, die wieder in großer Anzahl erschienen waren 

und sich auch von ca. 30 Grad  Temperatur  nicht abhalten ließen an der Wanderung teilzunehmen. Die  schon seit 
einiger  Zeit andauernde Hitze und Trockenheit  führte logischerweise zur ersten Frage an den Stadtförster wie der Wald 

diese  Witterung verkraftet und dieser meinte:  „Regen – und zwar langanhaltend - sei jetzt für den Wald dringend 

notwendig. Die für den Tag angekündigten Gewitter stellten sich am Abend ein und brachten  wenigsten kurzfristig  

zunächst etwas Regen ! Was den Teilnehmern auch auffiel waren die entlang des Wanderwegs überall  herumliegenden 

Hölzer und Äste – die Orber sind aus früheren Zeiten noch  an einen „aufgeräumten Stadtwald“ gewöhnt. Früher waren  

viele Bürger aus der Not heraus gezwungen „Leseholz“ aus dem Stadtwald zu holen, was heute erfreulicherweise nicht 

mehr der Fall und notwendig ist. Einen Holz-Leseschein kann man aber  immer noch bei der Stadt anfordern !   

Die herumliegenden Hölzer helfen und dienen auch  der 

Waldregenerierung  und in zwei drei Jahren meinte Armin 

Desch sei davon nicht mehr viel zu sehen-  aber neue 
Bäumchen in unserem Stadtwald. Angekommen in der Hütte 

wartete auf alle Teilnehmer Kaffee- und Kuchen, kalte 

Getränke und sogar eine kleine Wasserstation zum Erfrischen. 

Auch bei dieser Seniorenveranstaltung konnten wieder 

Senioren teilnehmen, welche nicht mehr so gut zu Fuß sind, 

für sie gab es einen Pendelverkehr von der Wohnung direkt 

zur Hütte und zurück. 
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Herbstfahrt der Turnverein Bad Orb  Senioren -Österreich-Slowakei-Ungarn 
29.9. - 4.10. 2015 
 

Natürlich haben die Verantwortlichen vor der Fahrt die Flüchtlingssituation insbesondere an der Grenze zwischen 

Österreich und Ungarn aufmerksam verfolgt und die Situation abgeklärt. Dazu der Seniorenobmann Wilfried Herold, im 

Berufsleben jahrelang bei einem großen Reiseveranstalter für Notfallsituationen/Unregelmäßigkeiten verantwortlich: 

Die Senioren-Verantwortlichen und auch die Firma Omnibus-Noll werden nie eine Reise durchführen wo das Programm 

eingeschränkt werden muss oder Gäste gefährdet werden. Es ist wenig hilfreich und verantwortungsbewusst  wenn 

angemeldete Gäste öffentlich  mit Aussagen wie:  „da kann man doch jetzt nicht hinfahren“ verunsichert werden. Wir 

haben auf der ganzen Reise keinen einzigen Flüchtling gesehen, die vielen  Grenzübertritte erfolgten ohne Probleme, 
das Programm wurde uneingeschränkt durchgeführt und dank traumhaftem Reisewetters war es eine wunderschöne 

Herbstreise. 

 
 

 

Auf der Hinfahrt wurde wegen der langen Anreise nach Ungarn  ein Zwischenstopp 

in Steyr, der österreichischen Advents- und Weihnachtsstadt eingelegt. Der Besuch 

der Wallfahrtskirche „Christkindl“  mit der Krippenausstellung war ein schöner 

Reiseauftakt. Am Folgetag lernten die Senioren, beginnend am Schloss Schönbrunn, 

auf einer Stadtrundfahrt Wien kennen, u.a. mit einem Stopp am „ Schloss 

Belvedere“ und am „Hundertwasserhaus“. Am späten Nachmittag wurde das Ziel 

Sopron/Ungarn erreicht. Unterbringung war im Hotel Löver, das in Bezug auf 

Zimmer und Verpflegung keine Wünsche offen ließ, dazu ein immer hilfsbereites 
und  sehr freundliches Serviceteam. Am 3. Reisetag stand der Besuch des Neusiedler 

Sees auf dem Programm. Bei  strahlendem Sonnenschein ging es mit dem  Schiff von 

Mörbisch, vorbei an der Seebühne, nach Illmitz. Dort angekommen ging es 

gemütlich mit Pferdefuhrwerken  durch das Weinanbaugebiet zu einer Weinprobe. 

Sie sind schon unterschiedlich, die Städte Sopron und Bratislava/Slowakei.  Ist 

Sopron eher beschaulich, so hat sich Bratislava zu einer prächtigen Hauptstadt 

entwickelt, wie die Senioren auf einer Busrundfahrt und einem Stadtrundgang 

feststellen konnten.  

So war  der Ablauf eigentlich nicht geplant,  der letzte Aufenthaltstag in Ungarn mit 

Besuch von Schloss Eszterhazy/Fertöd  ( siehe Gruppenfoto ) und dem Kloster 
Pannonhalma. 

 

Es war  Samstag der 3. Oktober und unser toller ungarischer 

Reiseleiter, Herr Taschner, führte uns zu Beginn des Tages an jene 

Stelle, wo Ungarn die Grenze zu Österreich  öffnete und damit eine 

Entwicklung einleitete die letztendlich zur Wiedervereinigung führte. 

Eine schön angelegte Parkanlage ( Picknickplatz) u.a. mit einer 

Bildergalerie zeigt die dramatischen Ereignisse im  August 1989. 

Feierten 1.5 Millionen  Besucher den  Nationalfeiertag in Frankfurt 

so standen/feierten  45 TV-Senioren aus Bad Orb an  diesem Tag  
tief  beeindruckt an der Grenze  zwischen Ungarn und Österreich.Auf 

der  Heimfahrt gab es vereinzelt Regenschauer das unseren wieder 

super  fahrenden Senioren-Reisebus-Fahrer Günter Gilles zu der 

Bemerkung veranlasste:“ Das hat was Gutes: Jetzt muss ich nach 5 

Tagen  nicht mehr gegen die  Sonne fahren“. 
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Weihnachtsfeier der TV-Senioren 2015 
14. Dezember 2015 

 

 

Es war ein heiteres-besinnliches Programm das Ursula Herold 

zusammengestellt hatte.  

 

Mit Programmbeiträgen unterstützt wurde sie dabei von den 

Kindern des Turnvereins (Leitung Steffi Erk) und der  

Kindergruppe mit Weihnachtsspiel, Einstudierung Brigitte 

und Klaus Metzler und aktiven Seniorenbeiträgen.  
 

Der  Seniorenobmann  Wilfried Herold eröffnete die Feier 

mit dem Gedicht  „Weihnacht“ unseres Heimatdichters 

Richard Kleespies  das wie folgt endet: 

“Friede möge werden wieder auf Erden und den Menschen 

allen  ein Wohlgefallen“.  

Als Botschafter des Friedens  gilt das Friedenslicht aus 

Bethlehem das tags zuvor von Pfadfindern im Dom zu Fulda 

abgeholt wurde und die Feier mit zwei Friedenslichtern  

begleitete. Nach der  Begrüßung  und einem Gedenken an 
alle Senioren, die nicht mehr mitfeiern können, die aber nie 

vergessen sind, begann das Programm. 

 

 Esel  sind nicht  dumm, sondern spielen in der  

Christengeschichte eine große Rolle (im Stall bei der  Geburt 

Christ, beim Einzug in  Jerusalem oder beim Transport von 

Maria nach Bethlehem) davon handelte der erste Beitrag. 

 

Über die  Weihnachtsgans von der Tiefkühltruhe bis zum Bratofen  berichtete Betty Neumann und  Oswald Schwab-

Sterk berichtete von seinen Erlebnissen als Großvater mit dem  Enkel auf dem  Weihnachtsmarkt und dem  Malheur mit 

dem Lebkuchenherz, Gisela Schwab-Sterk  berichtete von „Ebbes“ eben dass es immer „Ebbes“ gibt, worüber man 

berichten kann/muss und einen  weihnachtlichen Beitrag gab es  auch von Isabell  Junkers Kreide. Letzter 

Programmpunkt vor einer Pause waren die Schilderungen und Bekenntnisse  von sechs jungen Tannenbäumen in der 

hektischen Zeit vor Weihnachten. 
 

   
Sie spielten und musizierten für die Senioren: 

Fabienne und Chelssie Rampfel, Emely Trümper, Lilli Schreiber, Marie und Lena Bellinger, Tina Hartmann, Rosa Geipel 
und Sophie Amend 
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......Weihnachtsfeier  
Nach einer Pause erfreute Maxi Wagner die Senioren mit einem Vortrag im Orber/Hessischen Dialekt. Dann kam er mit 

Glockengeläut und Goldenem Buch: der Nikolaus/Weihnachtsmann. In seiner diesjährigen Ansprache ging er auf die 

Flüchtlingskinder ein. Diese seien zur Flucht nicht gefragt worden, sondern gezwungen worden  die  beschwerliche  

Reise mit anzutreten. Noch  betroffener seien Kinder die alleine auf die Flucht geschickt wurden, im beamtendeutsch 

sind das dann „Unbegleitete Kinder“. St. Martin ist der Schutzpatron von Bad Orb und  alljährlich singen Kinder beim 

Martinsumzug: „Im Schnee saß ein armer  Mann hat  Kleider  nicht hat Lumpen an, so helft mir doch in meiner Not sonst 

ist der bittere  Frost mein Tod.“ Auch heute sind ein Mantel und wärmende Kleidung  notwendig um Kinder vor Kälte zu 

schützen. Alleine ihrem Schutzpatron  seien es die Orber schuldig zu helfen, was sie auch tun, so auch die TV-Senioren, 

die   alljährlich nach dem Jahresrückblick spenden damit bedürftigen Kindern ein Weihnachtsgeschenk gekauft werden 
kann und dabei sei es völlig egal ob es sich um Kind aus Bad Orb oder einen Flüchtlingskind handelt. Dazu zitierte der 

Nikolaus Martin-Luther-King: „Alle Bewohner der Erde sind Nachbarn. Das ist das große Problem der Menschheit. Wir 

haben ein großes Haus geerbt, ein großes Haus der Welt, in dem wir zusammen leben müssen: Schwarze, Weiße, 

Morgenländer und Abendländer, Juden und Nichtjuden, Moslems und Hindus, Katholiken und Protestanten.“ 

Es ist Tradition dass das Weihnachtsevangelium nach Lukas fester Bestandteil der Seniorenweihnachtsfeier ist. Im Orber 

Sprachdialekt zunächst von  Helga Metzler  vorgetragen hat diese Aufgabe jetzt Josef Auerbach übernommen. Mit dem 

gemeinsamen Lied „Oh du Fröhliche““ klang die besinnlich-heitere  Weihnachtsfeier aus. 

 

Jahresrückblick der TV-Senioren 2015 
16. November 2015 

Es ist gute Tradition, dass sich die TV-Senioren immer im November treffen, um das vergangene Jahr bei Kaffee- und 

Kuchen und einer Bilderschau Revue passieren zu lassen. 

Treffpunkt ist das Martin-Luther-Haus, das den Senioren kostenfrei zur Verfügung gestellt wird. 

Dafür bedankte sich der Obmann der Senioren Wilfried Herold bei der Evangelischen Kirchengemeinde und dem 

anwesenden Pfarrer Günther Kaltschnee. Dieser meinte in seiner Begrüßung, es freue ihn immer wenn das Martin-
Luther-Haus mit Leben erfüllt wird. Herzlich begrüßt wurden auch Nino Pecoriello (er hielt im Januar einen Vortrag über 

Olivenöl) vom türkischen Kulturverein Wächtersbach Herr Akbulut und der Imam Halil Günes (die TV-Senioren 

besuchten im März die Moschee in Wächtersbach) und der Stadtförster Armin Desch mit dem jedes Jahr eine 

Wanderung erfolgt - und natürlich die wieder zahlreich erschienenen Senioren. 

 
 

 

Neben den erwähnten Veranstaltungen gab es Rückblicke auf den letztjährigen Jahresrückblick, die Weihnachtsfeier, 

dem Neujahrsempfang und der Fassnachtsveranstaltung. Von den Sommerveranstaltungen: dem Besuch des Hofgutes 

Sonnenberg, die Fahrt nach Bad Ems und der Lahn, Besuch der Gartenschau in Alzenau, TV-Bratfest und ausführlich über 

die Herbstfahrt nach Österreich, Ungarn und die Slowakei. 

Stolz und dankbar zeigte sich Wilfried Herold über das soziale Verhalten der Senioren. Nach der Veranstaltung wird 

immer um eine Spende gebeten, womit den Kindern aus der Hilfsaktion „Gebende Hände“ ein Weihnachtsgeschenk 

ermöglicht wird. Obwohl viele Senioren vielleicht selbst nur über eine kleine Rente verfügen ist man gerne bereit, diese 

Aktion zu unterstützen, was mit dem Spendenergebnis auch dieses Jahr wieder möglich ist. 
Die nächste Seniorenveranstaltung ist die äußerst beliebte Weihnachtsfeier am 14. Dezember um 14.30 Uhr im Cafe 

Kowalski. 
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Herrenmannschaften  
Wie im Vorjahr nehmen wir mit 3 Herrenmannschaften am Spielbetrieb in der Verbandsrunde  

von September bis April teil.  

Die erste Herrenmannschaft hat im Mai diesen Jahres den zweiten Aufstieg in Folge geschafft und  

tritt in der aktuellen Saison erstmals seit vielen Jahrzehnten in der Bezirksklasse an. Das Ziel Klassenerhalt konnte schon 

jetzt realisiert werden. 

Die Mannschaft wächst von Spiel zu Spiel über sich hinaus und steht nach Abschluss  

der Vorrunde sensationell auf dem 3. Tabellenplatz, punktgleich mit dem Zweitplatzierten. 

 

Auch die zweite Mannschaft konnte aufsteigen und spielt nun in der 1. Kreisklasse. Die Mannschaft mit  
vielen jungen, talentierten Spielern schlägt sich ebenfalls erfolgreich und liegt auf dem 3. Tabellenplatz.  

Ziel ist es am Ende der Saison mindestens Relegationsplatz 2 zu erreichen, damit sich die jungen  

Spieler in der höheren Spielklasse weiterentwickeln können. Im Pokal konnte die  

2. Herrenmannschaft den dritten Platz erreichen.  

 

Die dritte Herrenmannschaft spielt in der 2. Kreisklasse. Da die Mannschaft in der Vorrunde oftmals in unterschiedlicher 

Besetzung antreten musste steht hier aktuell Tabellenplatz 4 zu Buche.  

In der Pokalendrunde konnte sich die 3. Mannschaft, diesmal in Bestbesetzung angetreten,   den Titel Kreispokalsieger 

der 2. Kreisklasse 2015 sichern. 

 
3. Herrenmannschaft 

 
3. Herrenmannschaft Pokalsieg 

 

Die Vereinsmeisterschaften der Tischtennisabteilung wurden von 16 Spielern besucht. 

Hier sicherte sich Thomas Kern ungeschlagen den Titel des Vereinsmeisters. 
 

 

Vereinsmeisterschaft 2015 

 
 

Für die nächste Saison ist eine 4. Herrenmannschaft in Planung, die zunächst in der untersten  

Spielklasse an den Start gehen wird. Hierfür sind interessierte Spieler jeden Alters (unser ältester  

Spieler ist 70 und spielt immer noch im 2. Herrenteam) bei uns jederzeit herzlich willkommen.  

Die Trainingszeiten sind weiterhin jeden Dienstag und Freitag von 20:00 Uhr – 21:45 Uhr. 
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Zum Schüler – und Jugendbereich: 

 
Beim Nachwuchs sprechen die beiden Übungsleiter der Tischtennisabteilung aktuell von  

einem richtigen „Boom“. 

18-25 Kinder und Jugendliche im Alter von 9-15 Jahren besuchen regelmäßig das Training. Die Trainingszeiten sind jeden 

Dienstag und Freitag in der Zeit von 18-20 Uhr in der kleinen Turnhalle. 
 

Kindertraining Teilnehmer Pokalendrunde Pokalsiege  
 

Auf Grund der hohen Anzahl an Kindern und Jugendlichen nehmen wir diese Saison mit vier Nachwuchsmannschaften 

am Spielbetrieb teil. 

- Ein Team startet im Jugendbereich (Jahrgang 2000 und älter) 

- Zwei Teams starten im Schülerbereich (Jahrgang 2001-2004) und 

- Ein Team starten im C-Schülerbereich (Jahrgang 2005 und jünger) 

Das Team der Jugendmannschaft ging letzte Saison noch bei den Schülern an den Start und liegt  

aktuell auf dem 2. Tabellenplatz der 2. Kreisklasse Gruppe 1. Im Pokal wurde der 3. Platz erreicht. 

 
Team der Jugendmannschaft 

 

Die erste Schülermannschaft ist nach der Vorrunde Tabellenführer der 2. Kreisklasse Gruppe 1.  
Weiterhin konnte das Team den Kreispokal aller 2. Kreisklassen sichern. 

1.Schülermannschaft 
 

1. Schüler Pokalmannschaft  
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Die zweite Schülermannschaft ging letztes Jahr noch bei den C-Schülern an den Start und spielt  

seit dieser Saison erstmals eine Konkurrenzklasse höher. Hier liegt das Team nach Abschluss  

der Vorrunde auf Tabellenplatz 6 

2. Schülermannschaft 

  

  

 
Das C-Schülerteam, bestehend aus Neuanfängern die erstmals am Spielbetrieb teilnehmen, liegt  

aktuell auf Tabellenplatz 2. In der Kreispokalendrunde gelang der Pokalsieg, da man den in der Liga ungeschlagenen 

Tabellenführer im Halbfinale überraschenderweise besiegen konnte. 

 
3.Schülermannschaft 

Die Tatsache, dass sehr viele junge, motivierte und talentierte Kinder das Training besuchen,  

lässt uns optimistisch in die Zukunft der Tischtennisabteilung blicken. 

Trotzdem würden wir uns über neue Gesichter im Training freuen. 

Auch Mädchen sind bei uns herzlich willkommen. 

Als Ansprechpartner stehen die Trainer Thomas Bothor und Aaron Metzler zur Verfügung. 

Trainingsort:Turnhalle Martinusschule 

 

Schüler und Jugend von 6 bis 17 Jahre 

Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr 

Freitag 18:00 – 20:00 Uhr 

Herren 

Dienstag 20:00 – 21:45 Uhr 

Freitag 20:00 – 21:45 Uhr 

Bericht der Tischtennisabteilung 

7.12.2015 - Aaron Metzler 
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Skifreizeit 2015 Zell am See 
 

 

 
Die 38. Skifreizeit des TV Bad Orb ging im Januar nach Zell am See. 
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Moritz Kailing fährt beim Bulls-Cup aufs Podium 
Februar 2015 

 

Moritz Kailing vom TV-Bad Orb/Bike Work-Desch startete 
vergangenes Wochenende erstmals bei der Cross Country Serie 

Bulls-Cup, die jedes Jahr im Februar und März rund um Koblenz in 

der Eifel ausgetragen wird. Der junge Bad Orber reiste an um nach 

langer Verletzungspause Erfahrungen auf den unter 

Mountainbikern sehr bekannten Strecken zu sammeln. Überrascht 

vom doch sehr stark und national besetzten Fahrerfeld startete 

Moritz aus den hinteren Reihen ins Rennen. Doch schon die ersten 

Meter, die direkt einen steilen Anstieg hinauf führten nutzte er um 

sich in der Spitzengruppe vor zu arbeiten. Was dann folgte war in 

jeder Hinsicht eine Überraschung, denn auf der technisch  

Anspruchsvollen Strecke fühlte er sich wohl und sicherte sich in der letzten Runde sogar noch einen Platz auf dem 

Podium.  Das tolle Ergebnis motiviert natürlich für die drei noch ausstehenden Läufe der Rennserie und lässt auf eine 

gute Platzierung in der Gesamtwertung hoffen. 
 
 
 

Schlammschlacht beim Cross Country Bulls - Cup in der Eifel 
März 2015 

 

Florian Zindel und Moritz Kailing vom TV-Bad Orb/Bike Work-Desch 

starteten vergangenes Wochenende beim 2 Rennen in Adenau, der 

Cross Country Serie Bulls-Cup. Moritz Kailing belegte den 4 Platz in 

der U13 und Florian Zindel ebenfalls den 4 Platz in der U17 Hobby. 

Die technisch Anspruchsvolle Strecke mit hohem Trail Anteil war 

eine reine Schlammschlacht. Der junge Bad Orber Moritz Kailing 

stürzte im Trail bei einer Steilen Abfahrt über den Lenker und hatte 

danach keine Chance mehr auf das Podest. In der Gesamtwertung 
liegt er Punktgleich mit einem anderen Fahrer auf Platz 3. Durch 

den Abiturstress kann Florian Zindel nicht den ganzen Cup fahren, 

nur einzelne Rennen. Bei noch zwei ausstehenden Rennen lässt 

sich bei Moritz Kailing auf eine gute Platzierung in der 

Gesamtwertung hoffen. 
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Mit dem Mountainbike zum Gardasee – Alpencross 2015 des TV Bad Orb 
 
Neun Mountainbiker des TV Bad Orb machten sich Ende Juli mit dem Zug auf den Weg nach Benediktbeuren, 

um von dort im Laufe einer Woche auf der „Marvin-Route“ über und durch die Alpen zum Gardasee zu biken.  

Über die Etappenorte Seefeld/Tirol und Kloster Maria Waldrast/Matrei am Brenner erreichte die Gruppe auf 

2200 m Seehöhe am Brenner-Grenzkamm den höchsten Punkt der Route. Nach einem rassigen Downhill 

wurde in Sterzing/Südtirol übernachtet, wo man mit vier weiteren TV’lern zusammentraf, die mit dem Bad 

Orber Vereinsbus nachgereist waren. 

 

Über das Ratschingstal, den Rinnersattel (2050 m) 

und das Passeiertal ging es am 4. Tourtag nach 

Meran. Nach dem Gampenpass (1508 m) wurde 

dann das italienisch-sprachige Trentino erreicht, 

wo auf flowigen Trails oberhalb der 

Apfelplantagen des Val di Non das nächste 

Etappenziel, ein schönes Hotel in Cagno, mit 

herrlichem Blick auf einen Stausee, angesteuert 

wurde.  

Der nächste Tag führte die Gruppe auf dem 

abwechslungsreichen Brenta-Trail, der 

abschnittsweise alten Bewässerungskanälen 

(Walen) folgt, östlich um die Brenta-Gruppe 

herum. Über Andalo und Lago di Molveno wurde 

der eiskalte Lago di Nembia als vorletzter 

Etappenort erreicht.  

 

Die letzte Etappe führte über Ponte Arche, den 

kleinen Balinopass und einen letzten steilen 

Downhill zum Lago die Tenno, von wo man 

erstmals den Gardasee erblicken konnte. Auf einer 

Nebenstraße mit vielen Kehren ging es dann 

entspannt, aber in hohem Tempo hinunter nach 

Riva am Gardasee. Über die belebte 

Uferpromenade erreichten die Bad Orber in 

Torbole nach 401 km und 12030 Höhenmetern 

endlich das Ziel ihres Alpencross und konnten dann 

zur Abkühlung in den stürmischen See springen.    

Dank frühzeitiger und intensiver Planung und des 

vorbereitenden Trainings konnten alle Teilnehmer 

die Tour gut bewältigen. Fast sturz- und pannenfrei 

haben die Orber Mountainbiker einen  Alpencross mit steilen Anstiegen, rassigen Downhills, Hochgebirge, 

Bergseen und südländischem Flair erlebt. 
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Moritz Kailing Bärenstark in Biebergemünd, Rossbach und Willingen  
Juni 2015 
 

 

Am vergangenen Samstag Vormittag setzte Moritz Kailing 

unterstützt vom lokalen Bike-Händler Bike-Work-Desch in 

Biebergemünd-Rossbach seine Erfolgsserie fort und siegte in der 

U13-Klasse. Am vorherigen Wochenende setzte der junge Bad 

Orber Mountainbiker bereits ein Ausrufezeichen mit einem 

starken 2. Rang in selbiger Altersklasse bei der Scott-Junior-

Trophy im Rahmen des Bikefestivals in Willingen. 
In Willingen startete Moritz aus der letzten Startreihe aufgrund 

einer gerade erst überstandenen Krankheit, doch bereits nach 

der 1. Runde hatte er einen schnellen Spurt auf Position 4 

hingelegt, um 2 Runden vor Schluss sogar kurzzeitig die Führung 

zu übernehmen. Dass es dann doch "nur" der zweite Platz  
heraussprang, ist aufgrund der nicht optimalen Voraussetzungen in der Woche vor dem Wettkampf leicht zu 

verschmerzen. 

So richtig aufdrehen konnte der junge Mountainbiker dann am Samstag bei dem im Rahmen des 6-Stundenrennens 

ausgetragenen Kids-Cup in Biebergemünd (6.3 2015). Hier durfte er aus der ersten Startreihe starten und setzte sich 

nach den Positionskämpfen in der ersten Runde souverän an die Spitze des Feldes und fuhr ein sicheres Rennen nach 
Hause. Da dies aber für einen echten Biker noch kein perfekter Samstag-Nachmittag ist, ging Moritz Nachmittags mit 

seinem Team vom TV-Bad Orb/Bike Work Desch über die 3-Stundendistanz an den Start, wo erneut mit dickem 

Vorsprung vor den 2. Platzierten gesiegt wurde. 
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TEAM SPESSARTCHALLENGE 

  

V I S I O N - K R A F T - L E I D E N S C H A F T - P U L S - T E M P O - F R E U D E  

  

TRIATHLON 

  

Das Triathlonteam des TV Bad Orb besteht seit 2004. Seit dem Jahr 2014 tritt das Team Spessartchallenge mit vier 
Mannschaften im Ligabetrieb an. Neben dem Damen- und Herrenteam das in der dritthöchsten deutschen 

Triathlonliga, der Regionalliga Mitte, antritt, startet die zweite Männermannschaft nach drei Aufstiegen in Folge in 
der 2. Hessenliga. Das zweite Damenteam tritt nach dem Aufstieg in der ersten Hessenliga an. Mit dem Ausflug in die 

erste Triathlon Bundesliga in der Saison 2015 bescherte die noch junge Damenabteilung dem Verein einen nie 
dagewesenen Erfolg.  

Im zwölften Jahr nach Gründung der Abteilung sind somit aus der Handvoll sportbegeisterter "Buben" um Tim 
Stutzer, Matthias Schmitt und Adi Kohr mittlerweile mehr als 40 triathlonverrückte Ausdauersportler geworden. 

Neben all diesen sportlichen Erfolgen ist und bleibt das Team Spessartchallenge vor allem ein kunterbunter Haufen, 
der eines gemeinsam hat:  

  

Die Freude am Schwimmen, Radfahren und Laufen! 

 
So lautet der Eintrag im Blog des Team Spessartchallenge 

Was die Sportler umtreibt kann man am Besten aus einem Beitrag von Florian Brosch erfahren. 

Lesen Sie davon auf der nächsten Seite des Vereinsechos ! 
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MyRACE: Flo Broschs abwechslungsreicher September:  
Watzmannüberquerung, Hazelman und Spessartchallenge 
 
Dienstag, 15. September 2015  

Drei Tage Auszeit vom Triathlon 

 

 
Entspannung am Königssee nach 

der Watzmanntour... 

Kurz nach der Challenge Walchsee stand nach 2011 endlich wieder eine Hüttentour 

mit meinen besten Freunden an. Gefreut hatte ich mich auf die Hüttenabende und 

ein wenig Erholung. Da wir jedoch die Überquerung des Watzmanns planten und 

auch die zwei Tage zuvor jeweils 8 Stunden zu Fuß unterwegs waren, wurde es erst 

am Tag der Watzmannüberschreitung etwas mit der Hüttengemütlichkeit. Wir haben 

jedoch die letzten beiden Tage mehr als aufgeholt... ;-). Die Tage waren genial und 

auch die Gespräche über alles und wenig Sport waren auch mal sehr erholsam.  

Vorbereitung Spessartchallenge Bad Orb  
Eine Woche nach unserer Wandertour stand mit der Spessartchallenge in Bad Orb 

mein Heimwettkampf an. Auch wenn ich dieses Jahr noch keine Zeit für das MTB 

fahren hatte, war die Vorfreude extrem groß, wieder vor heimischen Publikum zu 

starten. 

Die schwierigsten Aufgabe war jedoch zuerst, dass ich dieses Jahr kein MTB hatte. Da 

ich letztes Jahr nur dreimal samt Crosstriathlon auf dem MTB saß, habe ich dieses 

Jahr auf ein gestelltes Rad der Bikeschmiede Ahl verzichtet. Glücklicherweise konnte 

ich mir dann von Oli "Eisen Oli" Hodatsch ein Cube Reaction Carbon Hardtail 

ausleihen, das dieselbe Geometrie hat, die ich in den vergangenen Tagen immer 
gefahren bin. 

Also nochmal zweimal rauf aufs Bike, einmal davon die Strecke mit Teamkollegen 

Sebastian Heinl abfahren und dann war schon fast das WE in Sicht.  
Warm Up: Hazelman 

 

 Am Vortag der Spessartchallenge stand wieder der traditionsreiche Hazelman Triathlon in und um Stutzers Haus an. 

Geschwommen werden 200m im Bad Orber Freibad, danach geht es wieder zu Stutzers und es erfolgt der Start zum rad 

und laufen. 4km Rad und 1km laufen gilt es hinter sich zu bringen. Auf die Gesamtzeit werden dann bis zu 6 Minuten 

draufgerechnet und bei Kindern auch Minuten abgezogen. So ergibt sich durch Tims nur teilweise transparente 

Rechensystem die Gesamt- und Teamwertung ;-). Das Siegerteam erhält den Haselnussstrauch als Wanderpokal. Und 
wer hätte es gedacht: nach dem letzten Jahr sind wir wieder Gesamtsieger und haben somit den Wanderpokal wieder 

als Zieheltern ;-)... 

 
2. Gesamtplatz Spessartchallenge  
Am Sonntagmorgen war es dann nach zwei Jahren für mich wieder soweit. Neben dem Sieger des letzten Jahres, Daniel 

Elsässer, waren weitere starke Mountainbiker am Start. Besonders musste man den mehrfachen Sieger Thomas 
Lauterbach, Haimo Kiefer, aber auch die regionalen Sportler Moritz Hamm, Lukas Wiche und die Teamkollegen 

Sebastian Heinl und Eric Rainer auf dem Radar haben. 

Läuferisch wusste ich, dass ich eine gute Form habe, auch wenn ich die Müdigkeit der langen Saison schon sehr stark 

merkte. Durch die Kürzung der MTB Strecke rechnete ich aber mit einem sehr schnellen und harten Rennen. 
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Schon zu Beginn des MTB Rennens musste ich die erste Gruppe 

ziehen lassen, die extremen Belastungsspitzen bin ich definitiv 

nicht mehr gewohnt, solche Pulswerte kenne ich allenfalls von 

harten Laufintervallen ;-). Also befand ich mich lange Zeit alleine 

und konnte keinen Windschatten genießen. Mit etwa sechs 
Minuten Rückstand auf Haimo Kiefer kam ich schlussendlich 

zufrieden ins Ziel. Realistisch war ein Sieg nicht mehr, jedoch war 

das Podium allemal noch möglich, da Daniel Elsässer nur drei 

Minuten schneller war. Da die Laufzeit verdoppelt und dann mit 

der Radzeit addiert wird, musste ich für den Sieg mehr als drei 

Minuten schneller als Haimo laufen müssen. Gerade wegen der 

vielen heimischen Zuschauer wollte ich aber auf keinen Fall 

kampflos aufgeben und lief beim Stadtlauf sofort hart an. In 

Führung liegend erfuhr ich, dass Daniel aufgrund muskulärer 

Probleme aussteigen musste. Jedoch wollte ich trotzdem alles versuchen, um die geringe Chance nicht verstreichen zu 
lassen. Auf dem nicht ganz so leichten Laufkurs konnte ich trotz der morgendlichen Vorbelastung mit einer Zeit von 

35.20min ins Ziel mit einem Vorsprung von über einer Minute als Sieger einlaufen. Nach zwei Minuten hatte das Warten 

dann ein Ende. Ich konnte Haimo zu seinem Sieg und somit zu seiner ersten Siegerbank gratulieren. :-) Ich musste ihm 

dann leider mitteilen, dass der schönste Platz schon für meine Siegerbank von 2013 vergeben ist, versprach aber, dass 

wir zusammen mal im Frühjahr eine MTB Tour machen, um einen schönen Ort zu finden. Glückwunsch auch an meine 

Katharina, die schon wieder eine neue 10km Bestzeit laufen konnte und mich super betreut hat :-). Auch Sebastian Heinl 

und Eric Rainer haben tolle Wettkämpfe abgeliefert und haben mit den Gesamtplätzen 6 und 7 die drei Top Ten 

Platzierungen Heimischer Athleten vervollständigt. 

Jetzt steht noch das Regionalligafinale in Remagen am kommenden WE an, dann gehts aber endlich in die verdiente 

Saisonpause... 

 
 
 

Übersicht über alle Wettkämpfe der Triathleten des TV Bad Orb in 2015 
 
 
 

Dienstag, 27. Januar 2015 

!!! Ehre, wem Ehre gebührt 
 

 

  

Bei den diesjährigen Sportlerehrungen der heimschen Presse 

konnte das Team groß auftrumpfen! Bei der Erhrung der 

Einzelsportler der Gelnhäuser Neuen Zeitung konnte Florian 

Brosch den 3. Platz aller Kandidaten einfahren!..... 
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Freitag, 16. Januar 2015 

Die offizielle Homepage der Ersten Triathlon Bundesliga präsentiert das 
"Team Spessartchallenge TV Bad Orb"  
Der Internetauftritt des Bundesligateams ist online...  

 
Montag, 12. Januar 2015 

Team "intim": Der Alpenreport  
Kurzum: Wir waren im Schnee, dem Sport zu Liebe, an den verscheidensten Hängen und Pisten, schwitzten, 

strampelten, genossen... Alles für die Topform im Sommer ;-) 
 

Freitag, 20. Februar 2015 

Team "intim": Trainingswochenende  
Vom 23.-25.01.15 hieß es für's Team Spessartchallenge: 

gemeinsam schuften.. Nach den ersten Trainingswochen für die 

neue Saison arbeiteten die Mädels und Jungs gemeinsam an der 

Form und überprüften diese abschließend beim Swim&Run in 

Darmstadt.   

Am Freitag und Samstag standen zwei Schwimm-, eine Lauf- und 

Stabieinheit rund um die Rosenhöhe in Offenbach auf dem 

Programm, ehe es am Sonntag nach einem Warm up zum 

Swim&Run nach Darmstadt ging. 
Julia Ertmer konnte hier mit einem 2. Platz zeigen, dass die 

ersten Trainingswochen, besonders im Schwimmen, gut 

angeschlagen haben............................. 

 

 

Donnerstag, 19. März 2015 

Winterliche Wettkämpfe - Bad Orber Triathleten strampeln sich zur 
Topform  
In den zurückliegenden Wochen ließen es sich einige Athleten vom Team Spessartchallenge nicht nehmen und 

strampelten in Wettkampfform dem Frühling entgegen. Zum ewigen Vereinsduell auf Langlaufskiern resiten Adi Kohr 

und Jürgen Metzler ins thüringische Wintersport-Mekka Oberhof, um sich beim Rennsteig-Skilauf über 30km in der 

klassichen Technik ein erneut spannenden Fight zu liefern. Nach der wetterbedingten Rennabsage im vergangenen Jahr 

und dem Duellsieg von Metzler in 2013 waren beide motiviert und bereit für die Neuauflage. Alle Jahre wieder bleibt 

das "Wachsen" und die ideale Skipräparierung die große Herausforderung und am Ende ein essentielles Puzzleteil, das 
über Sieg oder Niederlage entscheiden kann. Daneben spielt natürlich die passende Kraftausdauer eine große Rolle. 
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Diese war aber durch die reichlichen Schneetage in Taunus, 

Vogelsberg und Rhön für beide kein Problem. Im Wettkampf 

legte Metzler auch erstmal vor und setzte sich etwas ab. Kohr - 

mit top Material unterwegs konnte nach etwa 12km jedoch 

vorbeiziehen und gab diesen Vorsprung auch nicht mehr her. 
Unter vielen Spezialisten platzierten sich die Orber Triathleten 

von allen ca. 500 Startern im vorderen Drittel. Mit diesem 

Testergebnis reisten beide zufrieden nach Hause. .......... 

 

Alle Bad Orber fiebern nun ihren Trainingslagern entgegen, wo 

dann schwerpunktmäßig das beliebte Schwimmen, Radfahren 

und Laufen auf dem Programm stehen. 

 
Jürgen & Adi in Oberhof 

 

Montag, 20. April 2015 

BREAKING NEWS: Vorschau Bundesliga - Bad Orb gibt Debüt  

http://www.hessischer-triathlon-verband.de/news/sonstiges/vorschau-bundesliga-
bad-orb-gibt-deb%C3%BCt 
Der Auftakt der Triathlon-Bundesliga 2015 (10. Mai in Buschhütten) rückt immer 

näher. Und damit auch packende Duelle zwischen den weltbesten Triathleten. Denn 

bereits seit Jahren trifft sich die Weltelite im Triathlon innerhalb der ersten Liga der 

Deutschen Triathlon Union (DTU), die weltweit zu den stärksten Ligen zählt. Mit 

dabei sind auch in diesem Jahr wieder zahlreiche WM-Medaillengewinner, 

Olympiateilnehmer sowie Top-Ten-Athletinnen und -Athleten – und nahezu die 
komplette deutsche Nationalmannschaft inklusive der besten Nachwuchs-Talente. 

Sie alle nutzen die attraktiven Bundesliga-Rennen zur Leistungsüberprüfung, wollen 

sich mit den weltbesten Athleten im direkten Duell messen und damit auf die WM-Rennen vorbereiten. 

 

Montag, 6. April 2015 

Team "intim" - Trainingslager 
Lanzarote Vol. 1  
 
Status quo: Costa Teguise. Sonntag. 5. April. 

Ostersonntag. Wolkig. 18° C. Ruhetag. Die Oreo-
Kekse sind leer. 

Die erste Woche des Trainingslagers auf der 

Vulkaninsel ist vorbei und wir haben viel 

erlebt........................ 
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Team "intim" - Trainingslager 
Lanzarote Vol.2: Bilder im Kopf  
Vor 14 Tagen sind wir alle in Frankfurt hochmotiviert ins 

Flugzeug gestiegen, um uns auf Lanzarote den Schliff für die 

anstehende Saison zu holen.  

Die zwei Wochen sind vorbei und es wird Zeit zu resümieren, 

auch Zeit über ein Gefühl nachzudenken, das man nur im 

Trainingslager erlebt. Und Zeit zu fragen, was bleibt. 

Ein Tag im Mikrokosmos Trainingslager dauert viel länger, als ein 
All-Tag. Und was wesentlich bedeutsamer ist: er ist viel 

intensiver! Auch auf Lanzarote................... 

 

Donnerstag, 28. Mai 2015 

Breaking News: Bernd goes Hawaii!!!  
 
Nach seinem tollen Finish beim Ironman Lanzarote zieht  

Bernd Paczarkowski das Ticket für die Insel! In bombigen 12:50:47 Stunden 

haut Bernd einen raus und erfüllt sich den Traum, den er vor 20 Jahren hatte! 

Dazwischen liegen etliche Ironman-Wettkämpfe, die es ihm nun ermöglichen, an 
IRONMAN-WM auf der magischen Insel teilzunehmen!!! Wir werden uns die 

Nacht im Oktober um die Uhren hauen, um ihn anzufeuern!!! Versprochen! 

 
 

Freitag, 29. Mai 2015 

 

Es geht los... Vorbericht Ederauen Triathlon Fritzlar  
Nachdem die Bundesliga schon in Buschhütten die Saison eingeläutet hat, startet am Wochenende die 3. Hessenliga 

ihren Wettkampfbetrieb. Beim Ederauen Triathlon in Fritzlar startet unsere Top5(6) und hofft, bei dem spannenden 

Wettkampfformat zu Hochtouren aufzulaufen. Mit den Neuzugängen Jan Grießmann und Swen Kailing wirft 

Teamkapitän Sebastian Heinl, der selbst am Start ist, zwei heiße Eisen ins Feuer.  Ergänzt wird die Truppe von den sich 

stets sporltich duellierenden Adi Kohr und Jürgen Metzler. ............................ 



 

UNSERE ABTEILUNGEN BERICHTEN 
 
 

TV Vereins—Echo 60. Jahrgang - 2015 Seite 67 

Ski/Run/Rad/Tri/Nor 
 
 
Sonntag, 7. Juni 2015 

Kraichgau & Darmstadt - Das Rennwochenende der Teams im Überblick 
  

Bereits am Freitag reiste ein Teil des Teams Spessartchallenge TV Bad Orb in den Kraichgau, um sich mit den 

Wettkampfstrecken des zweiten Saisonrennens der ersten Triathlon Bundesliga vertraut zu machen. Bei brütender Hitze 

testeten Julia Ertmer und Laura-Sophie Usinger die Radstrecke, wechselten danach noch in die Laufschuhe, um sich an 

die heißen Wetterbedingungen zu gewöhnen. Kurz vor dem abschließenden Seeschwimmen, traf das Team noch Coach 
Uwe Widmann, der für das Organisationsteam für die am Folgetag stattfindende Deutsche Meisterschaft über die Halbe 

Ironman-Distanz vor Ort war.  

 

  
Die Kraichgau-Crew Vorstartspannung 

 

Orber Triathleten auf Erfolgstour quer durch Deutschland  

 
Ertmer Deutsche Vizemeisterin im Sprint - Gabler Hessenmeister 

im Duathlon – Kailing Vizehessenmeister im Cross-Biathlon - 

Hündersen siegt in Seligenstadt  
Wenn mal kein Ligarennen ansteht für die Triathlonabteilung des 

Team Spessartchallenge TV Bad Orb sind die Athleten keinesfalls 

am faulenzen. Das zumindest beweist einmal mehr das 

vergangene Wochenende. Als Einzelstarter auf den 

verschiedensten Wettkampfformaten vom Radrennen, Duathlon 
(Lauf-Rad-Lauf) über Crossbiathlon (Laufen & Schießen) bis hin 

zum klassischen Triathlon (Schwimmen-Radfahren-Laufen) 

waren etliche Sportler als Einzelkämpfer nicht nur aktiv, sondern 

auch überaus erfolgreich. Bereits am Samstag startete Jörn 

Gabler bei den hessischen Meisterschaften im Duathlon, die 

innerhalb des Burgwald Triathlons ausgetragen wurden, mit dem 

Gewinn des Hessenmeistertitels in seiner Altersklasse den 

Erfolgsreigen der Kurstädter.  

 

 
Podest für Swen Kailing 
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Sonntag, 14. Juni 2015 

BREAKING NEWS Teil 2: Brosch stark - Fünfter Platz beim Maxdorf Triathlon auf der 
Mitteldistanz  

Am Sonntag ging es für Florian Brosch vom TV Bad Orb Team Spessartchallenge zur Mitteldistanz (2km schwimmen, 

85km Rad, 20km laufen) nach Maxdorf. 

 
Dienstag, 16. Juni 2015 

Zweites Damenteam beim Quaterman & Regionalliga der Männer beim 
Mittelmoseltriathlon  
Auch vor den zweiten Rennen in der Liga-Saison der Hessen- und Regionalligen heißt es für die Teams des Team 

Spessartchallenge TV BAD ORB ihre Leistungen abzurufen.  

 

Mittwoch, 17. Juni 2015 

Aus der Fachpresse "tri-mag": Die Deutschen Meisterinnen "Sprint" im Überblick...  
... Julia E. ist dabei! Topleistung... Chapeau! 
Fast 2.000 Einzelstarter waren am Wochenende beim Triathlon Ingolstadt dabei. Knapp 200 davon kämpften in den 
verschiedenen Altersklassen um die Deutschen Meistertitel auf der Sprintdistanz. Insgesamt neunmal Gold, Silber und 

Bronze wurde bei den Frauen vergeben. Und hier ist die Ehrentafel. Herzlichen Glückwunsch den Siegerinnen und 

Platzierten!  
 

Sonntag, 21. Juni 2015 

Regionalliga Mitte „Herren“ beim Mittelmoseltriathlon: PLatz 8 für die "MoselBoys"  

Team Spessartchallenge TV BAD ORB verteidigt Mittefeldposition - Florian Brosch siegt in der Ligawertung 

Bereits am Samstag reiste das Regionalligateam des TV BAD ORB 

nach Zell an der Mosel, um in einem altehrwürdigen Landgasthaus 

Station zu machen und sich auf den Mittelmoseltriathlon 

vorzubereiten. Am Sonntag stand nach dem Auftaktrennen in 

Darmstadt und einem überzeugenden 7. Platz in der Regionalliga 

Mitte, die sich aus den Landesverbänden Hessen, Rheinland-Pfalz 
und dem Saarland zusammensetzt, erneut ein Rennen über die 

Sprintdistanz an. In der Formation Florian Brosch, der sein viertes 

Rennen innerhalb von vier Wochen absolvierte, Michael Lik, Jan 
Grießmann, Sebastian Heinl und Jürgen Metzler erhofften sich die 

„Orber Buben“ ihre Position im Mittelfeld der Liga zu festigen. Adi 

Kohr, als Ersatzmann in der offenen Wertung gemeldet, startete 

kurz nach den Ligaathleten über die identische Distanz von 750m 

Schwimmen in der Mosel, 20km Radfahren mit einem garstigen 

Anstieg und einem 5km Lauf am Ufer der Mosel. 

 

Bild: Heinl, Grießmann, Kohr, Metzler, Lik, Brosch 
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Julia Ertmer wird Deutsche Meisterin über 
die „olympische Distanz“  

 
 

Innerhalb von nur 7 Tagen gelingt Julia Ertmer vom Team Spessart-Challenge TV 

BAD ORB ein grandioser Doppelschlag. Nach ihrem Deutschen Vizemeistertitel 

über die Sprintdistanz vor einer Woche im bayerischen Ingolstadt, schlägt sie 

bei der Deutschen Meisterschaft über die doppelte Streckenlänge (1,5km 

Schwimmen, 40km Rad, 10km Laufen) richtig zu und krönt ihre Leistung mit 

dem Deutschen Meistertitel in ihrer Altersklasse. 

 
 

Montag, 22. Juni 2015 

2. Hessenliga der Damen in Bruchköbel am 
Start  
Nach dem Ligaauftakt in Darmstadt vor zwei Wochen ging 

es für die Mädels der 2. Hessenliga heute in Bruchköbel zur 
Sache. 

Beim Quarterman mussten Julia Hündersen, Hannelore 

Heinl und Katharina Kreit die Olympische Distanz 

bewältigen. 

Geschwächt durch die Krankheit von Julia Karrasch und 

Laura-Sophie Usinger mussten sich die Mädels zu Dritt 

anstatt zu Viert durchbeißen und hoffen, dass keiner 

ausfiel. Denn drei Damen kommen letzten Endes in die 

Teamwertung. 

 

 
Im Ziel: Hannelore, Julia H. und Katha 

 

 

 

Juni 2015 

BREAKING NEWS: Trotz schlechter Vorzeichen -  
Orber Bundesligadamen machen Fortschritte  

 Drittes Saisonrennen T3-Triathlon Düsseldorf: Ein strahlendes Schlusslicht kommt langsam in die Gänge 

 

„Wir haben aus der Not eine Tugend gemacht. Es ist uns gelungen, in einem Topstarterfeld unsere geplanten 

Fortschritte zu machen. Wir bleiben Letzter in der Tabelle, aber kommen voran. Das macht uns stolz“, resümiert der 

sportliche Leiter Jürgen Metzler das Bundesligarennen der Bad Orber Triathletinnen beim T3-Triathlon in Düsseldorf. 
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Sonntag, 28. Juni 2015 

BREAKING NEWS:  
Die Ederseee-Boys halten das Team im Aufstiegskampf in aussichtsreicher Position  

Orber Triathleten erkämpfen am Edersee 7. Rang - Team hält nach 2 Rennen Aufstiegsplatz!!! 
 
 

Am Samstag stand für die zweite Mannschaft der Orber 

Triathleten der zweite Ligawettkampf in der 3. HTL an, dieses 
Mal im schönen Waldeck am Edersee. Leider sahen die 

Wetteraussichten im Vorfeld nicht so gut aus, aber davon ließen 

sich Eric Rainer, Peter Amend, Bernd Paczakowski und Marco 

Weisbecker nicht beirren. Leider mussten die Orber auf einige 

Leistungsträger verzichten, die an diesem Wochenende 

verletzungsbedingt oder aus anderen Gründen nicht starten 

konnten. Mit Waldeck stand einer der anspruchsvollsten 

Wettkämpfe auf der olympischen Distanz in Hessen auf dem 

Programm, sowohl das Schwimmen im welligen Edersee, als 

auch die hügelige Radstrecke und der abschließende Laufpart 
mit über 100 Höhenmetern verlangten den Teilnehmern alles ab.  

Die Edersee-Boys: Bernd, Eric, Peter, Marco 

 

 
 

 

Julia Nikolopoulos did it again: Swissman 2015 - Wellnessbehandlung inklusive 

 

2 Uhr morgens klingelte der Wecker am Samstag Morgen. Wie 
immer gab es das übliche Prozedere: Espresso machen, 

Startershake, Brot schmieren, Räder einpacken und zusammen 

mit Felix und Simone schlichen wir vom Campingplatz. In Ascona 

am Schwimmbad angekommen war der Checkin schon in vollem 

Gang und ich richtete mich häuslich ein. Dann wanderten wir zu 

viert rüber zum Bootsanleger, zogen die Neos an, checkten ein 

und Felix und ich verabschiedeten uns von unseren Edel-

Supportern. Die Spannung war greifbar. Am Steg der Brissago-

Inseln angekommen verließen wir das Boot und schwammen zur 

Startlinie. ......................... 
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Montag, 13. Juli 2015 

Wochenendbericht: Von Riesling bis Roth, vom Solarer Berg bis in die Pyrenäen  
 

Alexander Nikolopoulos gewinnt den "Altriman" in den Pyrenäen - Jan Grießmann und Julia Hündersen erfolgreich 

beim Rieslingman - Teammitlgieder im Staffelfieber in Roth - Ralf Baumgarten und Jörg Treffler finishen in Roth 

 

Auch an diesem Wochenende standen für die Triathleten des TV Bad Orb etliche Wettkampfeinsätze auf dem 

Programm. Während Julia Ertmer, Tim Stutzer, Ann Parthemore, Marco Weisbecker, Ramona Walz und Sebastian Heinl 

in den verschiensten Teildisziplinen bei der legendären Langdistanz im fränkischen Roth unterwegs waren, nahmen Ralf 

Baumgarten und Jörg Treffler die Strecke der Challenge Roth allein in Angriff. Julia Ertmer war für ihren Sponsor 
FasTri/Skechers unterwegs als Schwimmerin und erledigte die 3,8km im Main-Donau-Kanal in 1:06h. Walz benötigte für 

die Schwimmstrecke 1:22 Stunden. Ebenfalls für ihren Sponsor Timex waren Tim Stuzer und Ann Parthemore 

unterwegs. Stutzer brannte für die 180km die Endzeit 4:39 Stunden auf den fränkischen Hochgeschwindigkeitskurs. 

Etwas länger benötigten die Radfahrer Heinl (5:23 Stunden) und Weisbecker (5:08 Stunden). Alle Radfahrer kamen in 

den Genuss, zwei Mal den Solarer Berg hochstrmaplen zu dürfen; eine Wand aus Menschen, die jeden "fliegen" lässt 

und die jeder Triathlet als unvergesslich beschrteibt. 

Für Parthemore war es der längste Tag. Den Marathon brachte sie in der Mittagshitze von Roth in 5:06 Stunden hinter 

sich.  

 
BIKE - BIKE - BIKE 

Ralf Baumgarten und Jörg Treffler brachten die komplette 

Langdistanz hinter sich. Baumgarten finishte in 13:01 
Stunden. Damit bleibt er schlappe 13min hinter seiner 

Leistung aus dem Vorjahr. Treffler beöntigte für die 226km 

14:14 Stunden. Beide bleiben damit Stunden hinter der 

Siegerzeit von Nils Frommholld, der mit 7:51 Stunden die 

magische 8-Stunden-Marke knackte. Die zwei Kurstädter 

haben definitiv aber eines gewonnen: einen weiteren 

legendären Zieleinlauf im Triathlon-Stadion von Roth. Und 

so geht es allen Startern des TV Bad Orb, egal ob 

Schwimmer, Radfahrer oder Läufer. Das Fest, dass man als 

Sportler im Triathlon-Mekka "Roth" mitfeiern darf, zaubert 
jedem ein Lächeln ins Gesicht und macht die selbst 

auferlegten Strapazen nicht zur Last, sondern zum Genuss. 

 

Montag, 20. Juli 2015 

Zwei Hessenmeister für einen Moment – Ein Hessenmeister für immer  
 
Julia Ertmer und  Alexander Nikolopoulos werden nach ihrem Zieleinlauf wegen 
fragwürdigem Regelverstoß disqualifiziert  - Herrenteam auf Grund der Strafe nur auf Rang 5 
- "Oldie" Klaus Stutzer holt Titel 
 
Der Shortrack in Griesheim bei Darmstadt bleibt etlichen Ligateams in schlechter Erinnerung. 

Der Wettkampf, der Austragungsort für das dritte Saisonrennen der 3. Hessenliga und 

gleichzeitig Hessische Meisterschaft über die Sprintdistanz war, sorgte mit einer kaum 

kommunizierten Regel für etliche Disqualifikationen........................... 

 

 



 

UNSERE ABTEILUNGEN BERICHTEN 
 
 

TV Vereins—Echo 60. Jahrgang - 2015 Seite 72 

Ski/Run/Rad/Tri/Nor 
 
 
Donnerstag, 23. Juli 2015 

IRONMAN ZÜRICH: Nina Vabic zieht Hawaii-Ticket  

 

Vabic glänzt beim Ironman-Switzerland und qualifiziert sich 

für die Weltmeisterschaft auf Hawaii 

Für Nina Vabic fiel der Startschuss zum Ironman 

Switzerland am 19. Juli um 6:45 Uhr in der Früh. Es stand 

Schwimmen ohne Neoprenanzug im Zürichsee an, der sich 
aufgrund der Hitze in den letzten Wochen auf 27Grad 

erhitzt hatte. Die ersten 2000m schwamm Vabic in 

31:30min und war auch bis 3000m richtig gut dabei. Dann 

schwamm die Bundesligastarterin auf der zweiten Runde 

der insgesamt 3,8km langen Schwimmstrecke auf die 

Langsamsten im Feld auf, was ein großes Gedrängel zur 

Folge hatte und Zeit kostete. Auf dem Rad wehte dann ein 

fieser Wind, der alle Athleten, gepaart mit jeder Menge 

Sonne und sehr hohen Temperaturen von bis zu 38 Grad, 

an ihre Grenzen brachte. So sehr, dass Vabic nach den 
180km auf dem Rad in der 2. Wechselzone ernsthaft an 

Ausstieg dachte, zum Einen weil sie enttäuscht von ihrer 

Radleistung war, waren doch ihre Zielzeiten deutlich 

schneller anvisiert gewesen. Zum anderen, weil sie 

kräftemäßig an ihre Grenzen kam. Aber sie lief erstmal los, 

immer noch eine mögliche Wettkmapfaufgabe im 

Hinterkopf. Angefeuert von ihrem Freund bekam sie ihre 

Infos über ihre immer noch aussichtsreiche Platzierung. 

Diese hieß schon zu diesem Zeitpunkt des abschließenden 
Marathons "Qualifikation für die Weltmeisterschaft auf 

Hawaii".  
 

 

MyRACE: Flo Brosch flitzt auf Rang 5 beim Römerman in Ladenburg  

Flo berichtet... 

 

 

Nach kurzer Wettkampfpause und gutem Training ging es 

jetzt in mein drittes Wertungsrennen für den BASF Rhein 

Neckar Cup nach Ladenburg zum Römerman. Bis jetzt habe 

ich ja nur den Viernheim V Card Triathlon aus unseren 

Ligawettbewerben gekannt, kann aber jetzt schon sagen, 

dass ich die Rennen des BASF Cups nur empfehlen kann. 

Top organisiert, tolle Wettkampfstrecken und einfach sehr 

nette Leute vor Ort.Nach einem Grundlagenblock und 
kurzem Antesten der Kurzdistanzgeschwindigkeit in der 

Wettkampfwoche sollte nun nochmal ein harter Reiz für 

die Ironman 70.3 EM in Wiesbaden am 09.August 

stattfinden. 
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Dienstag, 28. Juli 2015 

MyRace: Jörn Gabler gewinnt den Hinterland-
Triathlon  

Sein größter Fan berichtet...  

 

Zehn Tage vor dem Rennen ist das gewonnene Triathlonrad von 
Stevens endlich geliefert worden. Nun beginnen die Abende, wo 

mit unglaublicher Hingabe am Rad geschraubt wird, um es 

perfekt einzustellen...(fast eine never-ending-story), aber ich 

erzähle da den Lesern nichts Neues. Zwei Tage vor dem Rennen 

teilte ER mir dann auch mit, dass jetzt das Rennen im Marburger 

Hinterland sei und er gemeldet ist. ................. 

 

 
And the winner is... Jörn! 

 

 

2. August 2015 
BundesligaNEWS: Bad Orbs Triathletinnen vor Saisonfinale in Tübingen  

 

Am Sonntag steigt im Rahmen des City-Triathlons in Tübingen das Saisonfinale der ersten Triathlonbundesliga. Die 

erneute Meisterschaft des EJOT Teams aus Buschhütten wird der TV Bad Orb nicht verhindern können. Den Abstieg in 

die Regionalliga Mitte wohl ebenso nicht. Beides war aber auch nicht das ausgegebene Ziel. Vielmehr sollte sich der 
Bundesligakader des TV Bad Orb bestehend  aus Julia Ertmer, Nina Vabic, Nicole Swoboda-Töpfer, Ellisabeth Hilfenhaus, 

Ann Parthemore, Laura-Sophie Usinger und den Ersatzfrauen Julia Karrasch und Julia Hündersen auf höchster nationaler 

Ebene nach ihrem Durchmarsch aus der niedrigsten Liga binnen drei Jahren ausprobieren. Als Zielsetzungen sollten 

dabei die individuelle Verbesserung jedes Einzelnen, die Freude am Sport und ein Gemeinschaftsgefühl gelten. 

 
Das Team hält zwar die "rote Laterne" in der Hand, aber 

lächelt dennoch! 

 

Es konnte nicht darum gehen, den Weltklassesportlern aus 

den nationalen und internationalen Kaderschmieden 

bestehend aus Weltcupstartern und Olympiateilnehmern 

das Wasser zu reichen. Unklar schien, was die anderen 

Aufsteigerteams, die aus den Regionalligen Bayerns und 
Baden-Würtembergs aufgestiegen waren, bei ihrem 

Bundesligadebut zeigen würden. Auch die Teams aus, die 

aus der zweiten Bundesliga Nord, die es im Vergleich zur 

fehlenden 2. Bundesliga Süd gibt, waren schwer 

einzuschätzen. Nach drei Saisonrennen hält sich der TV 

BAD ORB tapfer am Schlusslicht fest. 

 

Sonntag, 2. August 2015 

BundesligaNEWS: Finale in Tübingen - TV Bad Orb verabschiedet sich aus der Ersten 
Triathlon Bundesliga  

Beim City Triathlon in Tübingen trat die erste Garde der Damenabteilung des Team Spessartchallenge TV Bad Orb zum 

letzten Mal auf höchster nationaler Ebene an.  
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Sensationelle Neuerung: Zweite Bundesliga Süd ab 2016 

 

 „Nun könnte man auf dieses Strukturproblem schimpfen. Andersherum war es nur dieses, was uns aus der Regionalliga 

in die erste Liga katapultiert hat. Und heute schimpfen wir nicht auf den Verband, sondern lächeln freudestrahlend, 

denn es gibt tolle Neuigkeiten. Wie die Ligaleitung mitteilte, wird es in der kommenden Saison endlich eine zweite 

Bundesliga Süd geben, um die sichtbare Schieflage im Lesitungsgefälle endlich aufzufangen.  

 

Damit steigt der TV Bad Orb zwar aus der Bundesliga ab, 
landet aber doch in der Bundesliga. Und da gehören wir hin“, 

so Metzler zu der Sensation, die – fast nebenbei – im Rahmen 

der Teamleitersitzung verkündet wurde. Die Starterinnen 

strahlten über beide Ohren, als sie die Nachricht zu hören 

bekamen, immerhin eröffnet dies unerwartete Aussichten. „Das 

kann genau das Richtige für uns werden“, so Swoboda-Töpfer 
nach der frohen Kunde. Für die sportliche Leitung des TV Bad 

Orb heißt es nun erstmal, die zurückliegende Saison zu 

reflektieren und dann nach vorne zu blicken, wieder in Richtung 

Bundesliga, dieses Mal die Zweite!!! 

 

 

 

Mittwoch, 5. August 2015 

MyRace: Julia und Alex Nikolopoulos rocken Mitteldistanz in Hofheim  

Das war ja großartig! Der Gedanke schoss mir durch den Kopf als Alex mir gestern sagte, was für ein Auto wir als 

Mietwagen abbekommen hatten. Einen TT Coupé. Also, ab auf die Autobahn und ab Richtung Hofheim in Unterfranken. 

Dann endlich nach knapp zwei Stunden angekommen, noch kurz beim Eincheck vorbei geschaut und dann ab ins Hotel, 

Abendessen und ab in die Heia. Heute Morgen ging dann um 6:15 der Wecker. .................... 
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MyRace: Alex Nikolopulos did it again... und gewinnt den Altriman!  

Le Triathlon de montage en Pyrénées in Les Angles 

Nach dem Rennen im letzten Jahr stand für mich schon auf der Ziellinie fest – hier komme ich wieder her und dann 

gewinne ich das Ding. Dummerweise hatte ich keine Ahnung, wie man Alexandre Touzard auf diesem Kurs schlagen kann: 

er ist in etwa so stark wie ich auf dem Rad und Laufen kann er wie ein Gott. Nur im Wasser ist er die absolute Graupe. 

Also wollte ich ihm im Wasser 10 Minuten geben, auf dem Rad 5-10 Minuten, dann könnte der Vorsprung reichen. Das 
war der Plan und so trainierte ich dann auch das vergangene Jahr.  

Vor Ort dann die erste Überraschung: Alexandre war nicht hier.................. 
 

 

 

 

...........Erst da konnte ich so langsam 

fassen, dass ich wirklich als erster hier 

einlief, nur noch rauf aufs Podium und 

dann – geschafft – ich war erst mal 

vollkommen geflasht. 

 

 

Sonntag, 9. August 2015 
Regionalliga: Auch im dritten Rennen auf Rang 7 für die ersten Garde der Buben 
 

 

Beim Teamsprint in Fuldatal erkämpften Adi Kohr, Alex Nikolopoulos, 

Sebastian Heinl, Michael Lik und Jan Grießmann erneut den 7. Rang in 

der Tageswertung. "Ich hatte einen Mörder-Druck auf dem Rad. Beim 

Laufen wurde es für mich dann schwer, die Jungs haben ordentlich Gas 

gegeben", kommentierte Triathlon-Urgestein Adi Kohr seinen Einsatz 

beim Teamsprint für das Team. Mit dem erneuten 7. Rang 

zementieren die Orber Buben ihren Platz im sicheren Mittelfeld der 

Liga und werden mit dem Abstiegskampf nichts mehr zu tun haben. 
Die erst Garde der Herren darf Mitte September bei der letzten 

Ligaentscheidung des Jahres 2015 beim Rhein-Ahr-Triathlon am 

traditionsträchtigen Brückenkopf von Remagen das Saisonfinale feiern. 
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Sonntag, 16. August 2015 

 Tagessieg beim Teamsprint in Fuldatal für den TV BAD ORB 
 

 
In der 2. Hessenliga ist nach dem Teamsprint in Fuldatal alles für ein spannendes Finale bereitet. Nach zwei Auftaktsiegen 

wurde der ASC Darmstadt nur Fünfter, Spiridon Frankfurt genügte daher der zweite Platz, um gemeinsam mit dem ASC 

die Spitzenposition einzunehmen. In Fuldatal wurde der VfL Münster Dritter, den Tagessieg erzielten Julia Karrasch, 

Katharina Kreit und Julia Nikolopoulos für den TV Bad Orb.  

Alle Entscheidungen werden dann am 23. August fallen, wenn in Rodgau das Saisonfinale der diesjährigen HTL ansteht.  
 

Mittwoch, 19. August 2015 

Tim Stutzer holt Hessenmeistertitel über die Mitteldistanz  

 

 

Über 1,8 Kilometer Schwimmen, 98 Kilometer Radfahren und einen Halbmarathon kämpften am 

vergangenen Sonntag beim Weilburgman über 150 Athleten um die Titel bei den Hessischen 

Altersklassen Meisterschaften der Mitteldistanz. Und als erster konnte Georg Dewald (TSV 

Krofdorf-Gleiberg) nach 4:45:56 Stunden jubeln. Mit seinem Gesamtsieg sicherte er sich auch 

den Titel in der M20. Wenig später hatte Tim Stutzer (TV Bad Orb) Grund zum Feiern. Eine Zeit 

von 4:50:44 Stunden brachte ihm den zweiten Gesamtrang und somit den Sieg in der M40. 

 

BreakingNEWS: Aufstieg in die erste Hessenliga klargemacht!  

Liga-Saison der Orber Triathletinnen endet mit dem Aufstieg in die erste Hessenliga – Ein Rückblick auf eine besondere 

Saison für Bad Orbs Dreikämpferinnen 

 

Die Damenabteilung des Team Spessartchallenge TV BAD ORB kann nach einer mehr als besonderen Saison mit einem 

sportlichen Erfolg das Wettkampfjahr beenden. Nachdem das ganze Jahr über immer wieder - sowohl im Bundesligakader 
wie auch im Team "Zwei" - Ausfälle die Idealbesetzungen verhinderten und sich der Bundesligakader mehr als abmühte 

und dennoch im Triathlon-Oberhaus hinterhereilte, hatte auch die Mannschaft der zweiten Hessenliga alles andere als 

einen reibungslosen Saisonverlauf. So fiel mit Joanna Tywczynski bereits zu Beginn des Jahres eine "Stammspielerin" aus. 

In jedem der beiden Teams gab es übers Jahr zwar feste Größen, Julia Ertmer,  Elisabeth Hilfenhaus und Nina Vabic in der 

Bundesliga, Julia Karrasch und Julia Hündersen im zweiten Team. Ansonsten wurde zwischen beiden Teams jedoch immer 

so taktiert, dass bei der Hälfte der Rennen noch nicht in der Bundesliga "festgespielte" Athletinnen im Team "Zwei" 

starten konnten. Die im Vergleich zu anderen Vereinen eher dünne Personaldecke, ließ die sportlichen Leiter Adi Kohr 

und Jürgen Metzler gemeinsam mit dem Teamkapitän des zweiten Teams, Joanna Tywczynski, manche personelle Notlage 

meistern. So bleibt Laura-Sophie Usingers Doppelstart in beiden Teams innerhalb von nur 12 Stunden allen Beteiligten in 

Erinnerung. Samstag Abends dedütierte sie beim Bundesliga-Dämmerrennen im Kraichgau, um am folgenden Morgen im 
zweiten Team eine Topleistung abzuliefern. So entstand über das Jahr hinweg eine sportliche Teamleistung, die zeigt, wie 

sehr beide Teams voneinander profitieren. 
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Für den Aufstieg des zweiten Teams sorgten in den 4 Rennen der 

Saison Julia Karrasch, Julia Hündersen, Laura-Sophie Usinger, 

Katharina Kreit, Hannelore Heinl, Joanna Tywczynski, Ann 

Parthemore, Kristin Rieß und Julia Nikolopoulos. 

 

 

Alpenrausch bei der Challenge Tirol  
Orber Triathleten Brosch und Ertmer glänzen in der Alpenrepublik am Walchsee beim Rennen über die halbe Ironman-

Distanz 

 

Schon fast traditionell reisen Athleten des 

Team Spessatchallenge TV BAD ORB 

alljährlich an den Walchsee in Tirol, um zum 

Saisonende nochmal ein sportliches 

Highlight zu erleben. Vor traumhafter 
Kulisse traten auch in diesem Jahr Adi Kohr, 

Florian Brosch und Julia Ertmer im Rennen 

über die Mitteldistanz an, Katharina Kreit 

(Rad) und Jürgen Metzler (Laufen) teilten 

sich mit Sandra Sturm (Schwimmen) in einer 

Mixed-Staffel die drei Disziplinen. 
 

 

 

Montag, 24. August 2015 

BreakingNEWS: Klaus Stutzer ist Hessenmeister über die Olympische Distanz  
 

Beim 14. Rodgau Triathlon wurde am vergangenen Sonntag neben dem Finale der 1. und 2. Hessenliga auch die 

Hessenmeisterschaft über die Olympische Distanz ausgetragen. 

 

Klaus Stutzer wurde als einer der ältesten Teilnehmer Hessenmeister in der Kategorie Ü70!  
 
Damit setzt der Orber Ärmelkanalbezwinger seine erfolgreiche Triathlon-Saison fort. Erst im Juli sicherte sich Stutzer in 

Greisheim den Hessenmeistertitel über die Sprintdistanz. Mit seinem erneuten Hessentitel rundet er das tolle 

Wettkampfergebnis der Orber Traithleten souverän ab. Chapeau, Klaus!!! 
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Dienstag, 1. September 2015 

BreakingNEWS: Nach der Bundesliga-Saison... ist's auch toll!" 

  

 

, so zumindest könnten Nina Vabic und Julia Ertmer ihre Erfolge vom vergangenen 

Wochenende beschreiben. Die beiden Vorzeigeathletinnen des Team 

Spessartchallenge TV Bad Orb erreichten Topplatzierungen, Vabic beim Twistesee-

Triathlon in Nordhessen, Ertmer beim Elbe-Triathlon in Hamburg. 

 

Sonntag, 6. September 2015 

Breaking News: BoysTeam2 TV Bad Orb steigt auf!!!  

 

Podestplatz sichert den Aufstieg in die zweite Hessenliga! Im 

letzten Rennen beim Teamsprint in Baunatal ging es für die zweite 

Mannschaft des Team Spessartchallenge TV BAD ORB um den 

Aufstieg in die zweithöchste Hessische Triathlon Liga. Die 

Ausgangslage war nicht bestens, aber die Orber Buben waren 

hoch motiviert, um die Eintracht aus Frankfurt vom zweiten 

Tabellenplatz zu verdrängen. Denn nur dieser reichte aus, um den 

Aufstieg klarzumachen. In der Formation Adi Kohr, Swen Kailing, 

Jürgen Metzler und Alex Nikolopoulos  traten die Kurstädter an, 
um bei dem als Jagdrennen ausgetragenen Wettkampf alles in die 

Wagschale zu werfen.........  

In der nächsten Saison startet die das zweite Herrenteam des TV 

BAD ORB somit in der zweiten Hessenliga und die erste Garde seit 

nunmehr 5 Jahren in der Regionalliga Mitte, der lediglich die 

beiden Bundesligen vorangestellt sind. Die Regionalliga feiert am 

13. September am traditionsreichen Brückenkopf von Remagen ihr 

Saisonfinale. 

 

 

Sonntag, 13. September 2015 

BreakingNEWS: TEAM SPESSARTCHALLENGE TV BAD ORB glänzt in Remagen  

 

Das Regionalligateam der Orber Triathleten macht nach einem Doppelpodest von Michael Lik und Florian Brosch einen 

Sprung nach oben und landet in der Abschlusstabelle auf einem hervorragenden 6. Platz  - Stutzer holt Hawaii-Quali 

beim Ironman Wales  
Die Endtabelle der Regionalliga Mitte wurde im letzten Rennen beim Rhein-Ahr-Triathlon vom Team Spessartchallenge TV 

BAD ORB ordentlich durchgerüttelt. 
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Die Remagen-Boys 

Vor dem Rennen lag die Orber Erste Garde der Herren auf dem 8. 

Rang. Dicht beisammen lagen jedoch die Ränge 5 bis 10, so dass 

sich für das Rennnen am traditionsreichen Brückenkopf von 

Remagen über 2,8km Schwimmen, 40km Radfahren und 10km 

Laufen ein Fight um die Platzierungen abzeichnete.  Die 
Podestränge waren schon vor dem Rennen nahezu vergeben. Und 

so bestätigte sich auch in Remagen, dass die TSG Kleinostheim in 

diesem Jahr den Aufstieg in die Zweite Triathlon Bundesliga mit 

einer geschlosssenen Teamleistung klarmachen würde. Die TSG 

ließ nichts anbrennen, hielt Fuldatal und Gießen auf Distanz und 

holte sich erneut den Tagessieg in der Mannchaftswertung. Das 

Podium der Einzelwertung war jedoch fest in Orber Hand. Mit 

einem Doppelschlag legten Michael Lik und Florian Brosch den 

Grundstein für den besten Platz ihres Teams im letzten Rennen 

der Saison. 
 

 

Montag, 28. September 2015 

HerbstSPORT: Metzler und Kailing feiern läuferische Erfolge  

Metzler 12. in Rodheim - Kailing siegt in Unterreichenbach  

 

Jedem sein Lieblingssport, wenn der Herbst die Dreifaltigkeit des Triathlons in seine Teildisziplinen zerfallen lässt...  

Während die einen querfeldein mit dem Rad unterwegs sind, andere sich bereits im wettkampfmäßigen ChipsEssen und 

Biertrinken üben, rennen andere was das Zeug hält... 

 

Beim Rodheimer Volkslauf über 10km - 

angekündigt als "Der Berglauf" der Main-Lauf-

Cup-Serie testete Jürgen Metzler spontan seine 

Form. Und tatsächlich hatte es die Strecke in 

sich: hoch, runter, Rückenwind, Gegenwind, 
Asphalt, Schotter, Wiese... Es war alles dabei, 

was einen auf 10000 flotten Metern aus dem 

Flow bringen kann. Nur auf den letzten beiden 

Kilomtern ging Metzler etwas die Luft aus. In 

39:04min hatte er den 10er abgespult.Sein 12. 

Gesamtrang bedeutete den Sieg in der 

Altersklasse M35! 
 

Einen Gesamtsieg vebuchte Swen Kailing beim 

4,2km-Herbstlauf in Unterreichenbach. Mit 

einem Zusammenschluss aus Sportkameraden 

namens "Team Wolfsangel" trat Kailing an und 

zeigte sich in hervorragender Laufform. Die 
Tempospritze, die er gemeinsam mit Metzler 

beim Aufstiegs-Team-Sprint in Baunatal 

erhalten hatte, zeigte anscheinend immer 

noch Wirkung. In flotten 17:20min verwies er 

die Konkurrenz auf die Plätze und holte den 

Gesamtsieg. 

 

Samstag, 3. Oktober 2015 

HerbstSPORT: Metzler siegt beim "Lauf gegen das Vergessen"  

"Alle guten Dinge sind Drei!" So jedenfalls lässt sich Jürgen Metzlers bereits dritter Sieg beim "Lauf gegen das Vergessen" 

in Frankfurt umschreiben. Im Grunde sind es die einzigen drei spärlich gesäten Siege in Metzlers Lauferkarriere. Folglich 

kann man festhalten, dass die Strecke im Niddapark zu Frankfurt/Ginnheim, dem Orber durchaus liegt  
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Montag, 5. Oktober 2015 

HerbstSPORT: Nikolopoulos & Nikilopoulos erobern die "Radcross-Szene" 

 Rennhighlights in Darmstadt und Hamburg 

Gleich zweimal standen Julia und Alexander Nikolopoulos an diesem Wochenende am Start eines Crossrennens. Zunächst 

ging es nach Süden, um im benachbarten Darmstadt an der zweiten Austragung des dortigen Rennens teilzunehmen, die 

im Gegensatz zum letzten Jahr an der dortigen Radrennbahn stattfand. Auf dem technisch anspruchsvollen Kurs galt es 

zahlreiche enge Graskurven aber auch schnelle Schotterpassagen zu bewältigen. Zusätzlich sorgten Tragepassagen und 

Sandstücke für reichliche Abwechslung.  

  
Am Sonntag stand schließlich die Auftaktveranstaltung des Deutschland Cups in Hamburg Horn auf dem Programm. Bei 

dieser höchsten Rennserie in Deutschland trafen sie auf die deutsche Crosselite und entsprechend war vor allem Julia 

gespannt wie sie sich behaupten würde. Der Vereinsname sorgte zunächst für einige Verwirrung, hier im hohen Norden 
war weder Bad Orb bekannt, noch war den großen Radvereinen der TV Bad Orb ein Begriff. Dies gilt es nun zu ändern. 
 

Mittwoch, 28. Oktober 2015 

 Zwei HAWAii-Heroes & eine Challenge-Heldin 

 
Während fast alle Teammitglieder die Saison schon hinter sich haben, strampelten die WM-Teilnhmer bis in den Oktober 

hinein. Und auch auf Mallorca bei der Challenge auf "Malle" zeigte Nicole Swoboda-Töpfer, dass Triathlon im Herbst nicht 

nur auf Hawaii herrlich ist! 

Dort im Pazifik erfüllten sich Nina Vabic und Bernd Parczarkowski einen Traum und hielten die Farben des Team 

Spessartchallenge TV Bad Orb auch auf der Insel aller Inseln hoch! Unser "Altmeister" Bernd Parczarkowski krönte seine 

Karriere nach 20 Teilnahmen an Rennen über die Ironman-Distanz mit der Teilnahme an der Weltmeisterschaft auf 

Hawaii! Nach 12:59:35 Stunden hatte Bernd die 226km hinter sich gebracht und hatte einmal mehr Sport getrieben... und 

zwar fürs Lebensglück!  

Nina Vabic war nach ihrem Rennen ebenso geschafft, wie gerötet... Allemal aber zufrieden mit ihrem Finish nach 11:05: 

34 Stunden! Vor allem der Marathon in 3:21:51 Stunden zeigte, dass etliche Profiathleten hinter ihr geblieben waren mit 
ihren Laufzeiten! 

 

Bei der Challenge Mallorca über die halbe Ironman-Distanz belohnte sich unsere Bundesligastarterin Nicole Swoboda-

Töpfer bei ihrem Saisonfinale mit einem hervorragenden 2. Platz in der Altersklasse W40!  

Als 19. Frau in der Gesamtwertung war Nici nach 5:19 Stunden im Ziel angekommen!  
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Sonntag, 1. November 2015 

HerbstSPORT: Die Frankfurter Festhalle und die paar Kilometer vorher...  
Bei den deutschen Meisterschaften im Marathonlauf traten Jürgen Metzler und Joanna Tywczynski an, um sich möglichst 

rasch über die 42,195km lange Strecke durch die Mainmetropole zu befördern und den TV Bad Orb bei diesem Großevent 

gebührend zu vertreten. Daneben traten Jean-Marc Parczakowski und Kristin Rieß gemeinsam und Elisabeth Hilfenhaus in 

einer weiteren Staffel an.  

In der Asics-Staffel strampelte die frisch gebackene Hawaii-Finisherin Nina Vabic neben Olympia- und Hawaii-Sieger in 

Personalunion, Jan Frodeno, Olympionikin Sabrina Mockenhaupt und TV-Moderator Dirk Fromberg. 

 

             
 
Mittwoch, 4. November 2015 

HerbstSPORT: Herbstliche Cyclocross Routine 

In diesen Monaten stehen Julia und Alexander Nikolopoulos an jedem Wochenende an einem oder sogar zwei Cyclocross 

Veranstaltungen am Start. Der Deutschland-Cup läuft auf Hochtouren: Nach dem Auftakt in Hamburg folge ein 

Doppelwochenende im Süden der Republik mit je einem Start in Oberammergau und Rosenheim. Weiter ging es in Bad 
Salzdetfurth bevor am vergangenen Wochenende der Osten Deutschlands auf dem Programm stand: Samstag: 

Kleinmachnow, Sonntag: Luckenwalde. Hier hatten die beiden vor allem mit dem sandigen Untergrund zu kämpfen. 

 

Sonntag, 8. November 2015 

HerbstSPORT: Winterlaufserie Jügesheim - Brosch, Grießmann und Kreit lassen es krachen!  

 

Der Sommersportler wird im Winter gemacht. So auch bei den 

Triathleten des TV Bad Orbs. Kaum haben mit Nina Vabic und 

Bernd Paczwarkowski auch die letzten Athleten des TVs ihre 

Triathlonsaison bei der Ironman WM auf Hawaii beendet, steht bei 

einem Teil des Teams die Vorbereitung für die nächste Saison 

schon wieder an. Nach einer für alle Athleten erfolgreichen und 

langen Saison wurde die Saisonpause neben Ruhephasen auch für 

andere sportliche Aktivitäten genutzt. Sei es das vermehrte MTB 

oder Crosser fahren, skiken, Yoga oder andere 

Alternativsportarten. Doch irgendwann kribbelt es und das 
Training kann wieder triathlonspezifischer werden.  

Für Katharina Kreit, Jan Grießmann und Florian Brosch stand zum 

ersten Formtest nach der Saisonpause der erste Wertungslauf der 

Winterlaufserie in Jügesheim an. 
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Donnerstag, 3. Dezember 2015 

MyRACE: Meisterlich "querfeldein"  

Von Alexander Nikolopoulos: 
 

 Wie angekündigt waren Julia und ich an diesem Wochenende in Dipperz bei den hessischen Meisterschaften im 

Querfeldein.Endlich hatten Julia und Alexander es mit echtem Crosserwetter zu tun: Schnee, der bald taute und den Kurs 
immer tiefer und rutschiger werden ließ. Während Julia mit technischen Problmen kämpfen musste, da sich immer 

wieder Schnee und Eis in ihrem Pedal festsetzte und sie nicht mehr einklicken konnte, erwischte Alexander nach einem 

passablen Start einen guten Tag und konnte Platz um Platz gut machen. Am Ende konnte er hinter dem deutschen 

Meister Ralf Berner und Thorsten Keller den dritten Platz erreichen und sicherte sich somit nach dem Hessenmeistertitel 

im Sprinttriathlon nun den Bronzerang im Cyclocross. 

 

Montag, 14. Dezember 2015 

Bad Orber „Triathlon-Julias“ glänzen beim Nikolaus Duathlon in Frankfurt  

  

 

Doppelsieg auf verschiedenen Distanzen durch Julia Ertmer und 

Julia Nikolopolous – Alexander Nikolopolous auf Rang 6 bei den 

Herren  

 

Der Nikolaus-Duathlon in Frankfurt gilt bei vielen Triathleten der 

Region als erster Formtest im Hinblick auf die kommende Saison. 
Die Damenkonkurrenz des diesjährigen Nikolaus-Duathlon wurde 

in diesem Jahr mehr als deutlich von den Triathletinnen des TEAM 

SPESSASRTCHALLENGE TV BAD ORB dominiert. 

 

 

Mittwoch, 16. Dezember 2015 

MyRACE: Julia Nikolopoulos erklimmt die Hochburg des Cyclocross: 
 Platz 20 in Francorchamps/Belgien  

  

Julia Nikolopouos berichtet vom Crosser Superprestige in 

Francorchamps/Belgien: Am vergangenen Wochenende ging es in 

das Mutterland des Cross.  

Vor zwei Jahren waren wir als Zuschauer bei diesem sportlichen 

Event schon mal dabei. Cross hat in Belgien den Status von 
Nationalsport (in Ermangelung von Fußball) und die Belgier feiern 

die Rennen mit Fritten und Bier als Volksfest mit 5-20.000 

Zuschauern. Die Stimmung an der Strecke ist der absolute 

Hammer. Was unser Lukas Podolski ist deren Sven Nys. Und da ich 

eine Elite-Lizenz habe, könnte ich doch...? 

 In einem Anflug von Wahnsinn und Übermut meldete mich Alex 

Anfang Herbst für den Superprestige Franchorchamps-Spa an. 

Superprestige ist die höchste Rennserie bei den Belgiern. Noch 

Fragen?  
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Gaukinderturnfest in Steinau 
 19. Juli 2015 

 
 

 

 



 

UNSERE ABTEILUNGEN BERICHTEN 
 
 

TV Vereins—Echo 60. Jahrgang - 2015 Seite 84 

Turnen / Leichtathletik 
 

 

Gaumannschaftsmeisterschaften im Gerätturnen in Lützelhausen 
11.10.2015 

 

 

Bei den Gau-Mannschaftsmeisterschaften männlich erreichten die jungen Turner einen 

hervorragenden 2. Platz in ihrer Wettkampfklasse. 

 

Aaron Bondoc,  

Lukas Möller,  

David Ringelstein,  
Lasse Tews,  

Bastian Döppenschmitt  

Jonathan Ringelstein (hier vor dem letzten Gerät im Wettkampf) 

 
 
 
Gaumannschaftsmeisterschaften der Turnerinnen in Wächtersbach 
14. November 2015 
 

 

 

Mit nur kleiner Besetzung traten die Turnerinnen bei den 

Mannschaftsmeisterschaften in Wächtersbach an. Lediglich drei 

Turnerinnen konnten für den TV Bad Orb an den Geräten Boden, Sprung, 

Stufenbarren, Schwebebalken und Trampolin um Punkte turnen. Bei 

diesen Meisterschaften stand aber nicht der Wettkampf im Vordergrund, 
sondern eher die Freude am Turnen. Mit einem vierten Platz und einer 

Menge Spaß haben die drei einen schönen Vormittag in der 

Wächtersbacher Turnhalle abgeschlossen. In der Mannschaft waren 

Jolina Hessberger, Sophia Link und Theresa Pfahls. Die Bad Orber 

Turnerinnen Hannah Döppenschmitt und Jana Beran traten jeweils in 

einer Mannschaft des TV Steinau an. 
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Hallenmeisterschaften in Gelnhausen 
2015 

Kinzigtalsprinter kommen aufs Treppchen 

Lara Herchet und Jacob Salamon erfolgreich 
Lara Herchet und Jacob Salamon erreichen einen dritten Platz 

bei den Hallenmeisterschaften in Gelnhausen. Gelnhausen war 

Austragungsort für die neuen Disziplinen der 

Kinderleichtathletik. Der TV Bad Orb ist eine Kooperation mit 

dem TV Salmünster eingegangen um an den 

Mannschaftskämpfen teilnehmen zu können. 
 Unter dem Namen Kinzigtalsprinter traten zwei Jungen und 

vier Mädchen zum Wettkampf in der Altersklasse U10 an. Am 

Anfang standen die Sprintwettbewerbe. Jedes Kind musste 

zweimal 40m laufen. Die Beste Zeit kam in die Wertung. Danach 

stand die Pendelstaffel auf dem Programm. Es traten jeweils 

zwei Teams in einem Durchgang gegen einander an. Insgesamt 

waren acht Teams am Start. Nach der Pendelstaffel ging es zum 

Medizinballstoßen. Hier konnte Jacob zeigen das er ein 

Allroundtalent ist. Ihm gelang ein Stoß in die 10-Punkte-Zone.  

 

Bei der Weitsprungstaffel zeigte Lara Herchet Ihr Talent. Mehrfach sprang Sie in die 6-Punkte-Zone. Auch die beiden 

Jungs aus dem Team der Kinzigtalsprinter konnten mehrfach in die "6" springen. Auch bei den Wechselsprüngen waren 

Lara und Jacob mit Zeiten um die 6,9 bzw. 7,0 Sekunden vorne mit dabei. 

Da man in jedem Durchgang gegen die "Löwen" vom TVG antrat und ständig unterlegen war, war die Überraschung bei 

der Siegerehrung um so größer. Die "Kinzigtalsprinter" wurden Dritte. Die Kooperation mit dem TV Salmünster voll 

gelungen. Vielen Dank Ihr wart ein tolles Team. 
 

Kreishallenmeisterschaften der Leichtathleten in Hanau 
Samstag, den 21.02.2015 

Am Samstag, den 21.02.2015 fanden die Kreishallenmeisterschaften der Leichtathleten in Hanau in der August-

Schärttner-Halle statt. Vollig überraschend wurde Johannes Pfahls Kreismeister im Weitsprung. Dazu stand er noch im 
Kugelstoßen der männlichen Jugend U16 auf dem Siegerpodest. Mit 12,47m im Kugelstoßen hatte er seine Konkurrenz 

fest im Griff..  

Der ein Jahr jüngere Linus Wiecha wurde im Kugelstoßwettbewerb 

Fünfter der M14. Im Weitsprung wurde Linus Zehnter. In der M14 war 

auch Marco Mühl am Start. Mit 4,98m im Weitsprung sprang Marco auf 

Rang 2. Parallel zum Weitsprungwettbewerb fand auch der 60m-

Hürdenlauf statt. Hier siegte Marco in 10,00 Sekunden. Aufgrund einer 

Verletzung konnte Marco die weiteren Wettbewerbe der Veranstaltung 

leider nicht mehr wahrnehmen.  

A Sonntag, den 22.02.2015 trat der TV Bad Orb mit drei weiteren 
Schülern/innen zu den Kreisbestenkämpfen in Hanau in der August-

Schärttner-Halle an. Sieger im Kugelstoßen der männlichen Jugend M13 

wurde Erik Halterbeck. Mit 7,19 lag Erik klar in Front. Dazu wurde Erik 

Achter im Weitsprung. Maike Acker vertrat die Farben des  
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TV Bad Orb in der Altersklasse W10. Sie wurde Neunte im Weitsprung mit 2,77m. Justin Röder trat in drei Disziplinen an. 

Gleich morgens um 9:00 Uhr gelang Ihm das Husarenstück. Er wurde mit 1,22m Zweiter eines spannenden 

Hochsprungwettbewerbs in der Altersklasse M11. Danach konnte sich Justin für den 60m-Endlauf qualifizieren. Hier 

belegte er in guten 8,16 Sekunden Rang 6. In einer starken Weitsprungkonkurrenz mit über 15 Teilnehmern schrammte 

Justin mit 3,62m knapp an einem Podiumsplatz vorbei, also Rang 4 
 

 

 

Hessische Hallenmehrkampfmeisterschaften in Stadtallendorf  

 Sonntag, den 15.03.2015 
Am Sonntag, den 15.03.2015 fanden in Stadtallendorf die Hessischen Hallenmehrkampfmeisterschaften statt. Der 

Turnverband hatte zu einem Dreikampf eingeladen. Der Dreikampf besteht aus 60m-Lauf, Weitsprung und Kugelstoßen. 

Marco Mühl (Jg. 2001) spurtete über 60m in 8,07 Sekunden. Damit war er Tagesschnellster in der Altersklasse 

M14/M15. 

 
 

Im Weitsprung hatte Marco zwei sehr schöne Versuche über 4,85 und 4,88m. Beim Kugelstoßen zogen die Konkurrenten 

hauptsächlich aus dem Jahrgang 2000 nach bzw. vorbei. Mit 8,39m erzielte Marco eine persönliche Bestleistung. Auch 

Cedric Acker (Jg. 2000) konnte mit 8,40m eine persönliche Bestleistung feiern. Doch nach einer Erkältung lief es für 
Cedric im Weitsprung (4,53m) und vor allen Dingen im 60m-Lauf noch nicht rund. Im Endklassement lag Marco auf Rang 

2 und Cedric auf Rang 4. 

Mit Alexander Ott (Jg. 1984) hatte der TV Bad Orb endlich wieder mal einen Starter in der Männerklasse. Mit 8,27 

Sekunden über 60m lag Alexander noch mitten im Starterfeld. Die drei Versuche im Weitsprung kosteten Alexander viel 

Kraft. Daher konnte Alex im Kugelstoßen (9,48m) seine guten Trainingsleistungen leider nicht abrufen. Mit 1.392 Punkte 

belegt Alexander Rang 7. 
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Gaumehrkampfmeisterschaften in Lützelhausen 
 

Bei den Gaumehrkampfmeisterschaften in Lützelhausen 

zeigte Justin Röder (Jg. 2004) hervorragende Leistungen. 

Mit 1.017 Punkten im Dreikampf verteidigte er noch dazu 

seinen ersten Platz aus dem Vorjahr. Und dem Vorvorjahr. 

4,10m im Weitsprung war dabei die hervorstechenste 

Leistung. 

Auch Jacob Salamon (Jg. 2006) hatte seine beste Leistung 

im Weitsprung mit 3,30m. In der Altersklasse M9 erreichte 
Jacob mit 722 Punkten den zweiten Platz. 

Theo Schneider (Jg. 2007) wurde in seinem ersten 

Wettkampf in der Leichtathletik Vierter der Altersklasse 

M8. Mit 2,85m war er unter den besten Weitspringern in 

seiner Altersklasse. Bjarne Heim (Jg. 2008) wurde 

zusammen mit den anderen Kindern der Jg. 2007 und 2008 

in einer Altersklasse gewertet. Bjarne belegte Rang 11. Bjarne, Jacob und Theo vom TV Bad Orb 

 
 
Regionalmeisterschaften in Gelnhausen 

29./30.05.2015 
 

 
Johannes Pfahls im Diskusring: 

Am Wochenende 29./30.05.2015 fanden in Gelnhausen die 

Regionalmeisterschaften statt. Dabei waren Einzelstarts in 

den Lieblingsdisziplinen der Athleten möglich. Marco Mühl 

trat im Hürdenlauf über 80m, im Flachsprint über 100m, im 

Mittelstreckenlauf über 800m und im Weitsprung an. 

Johannes Pfahls deckte das Kugelstoßen und den 
Diskuswurf ab. 

Die beste Platzierung gelang Marco Mühl im Hürdenlauf. 

Mit 12,71 Sekunden zeigte er eine gute Leistung auf Rang 

2. Dabei verdrängte Marco Mühl die 49 Jahre alte Leistung 

von Ewald Schnarr aus den Bestenlisten des TV Bad Orb. 

Nach dem dritten Platz im 800m-Lauf folgte noch ein 

dritter Platz im Weitsprung. Ganz wichtig hierbei waren die 

vier Sprünge über 5 Meter. Der beste wurde mit 5,11m 

gemessen.  

Nach 12,65 Sekunden im Vorlauf belegte Marco im Endlauf über 100m den vierten Rang. Hut ab, vor diesem 

Mammutprogramm. Johannes Pfahls begann sehr verhalten im Diskuswurf der Altersklasse M15. Der Wind mit 
unterschiedlicher Stärke machte allen Teilnehmern zu schaffen. Mit 31,79m landete der Diskus von Johannes auf dem 

fünften Platz. Beim Kugelstoßen war die Konkurrenz noch etwas stärker. 11 Teilnehmer traten an. Die 11 Meter im 

Kugelstoßen übertrafen dabei sieben junge Athleten. Mit 11,96m lag Johannes etwas hinter seinen eigenen 

Erwartungen zurück. Aufgrund des besseren zweiten Versuchs belegte Johannes damit Rang 4. 
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Die sportlichen Schlümpfe des TV Bad Orb trumpfen auf 

Kinderleichtathletik in Lieblos 

13.06.2015 
Bei den Wettkämpfen der Kinderleichtathletik startete in Lieblos der TV Bad Orb mit einer Mannschaft namens "die 

sportlichen Schlümpfe". Auch wenn der Name ziemlich harmlos klingt, so zeigten die 10 Teammitglieder (9 Jungen und 1 

Mädchen) zu welch hervorragenden Leistungen alle fähig sind. 
Am 13.06.2015 waren auf der schönen Sportanlage neben dem Bürgerhaus in Lieblos in der Altersklasse U 10 (Jahrgänge 

2006 und 2007) insgesamt 9 Mannschaften am Start. Die Kinderleichtathletik wird als Teamwettbewerb durchgeführt. 

Im Prinzip machen immer alle mit, bei gewissen Disziplinen kommen aber nur die sechs Besten in die Wertung. Der 

Wettbewerb begann mit der Pendelstaffel auf Zeit. Hier konnten über ca. 40 Meter, in drei Minuten fast 15 Strecken 

absolviert werden. Im Anschluß mussten alle einen 1,5 kg - Medizinball möglichst weit stoßen. Danach ging es direkt zu 

den Sprints. Zwei Sprints über 40m waren zu absolvieren. Dabei traten immer drei Mannschaften gegeneinander an. Bei 

den Sprints konnten man schon ein wenig einschätzen, wie stark die Konkurrenz war. Fast alle Bad Orber "Schlümpfe" 

konnten Ihre Duelle gewinnen. Danach ging es mit Weitsprung weiter. Damit der Wettbewerb schneller abgewickelt 

werden kann, wird nur in Zonen gesprungen und das ganze Springen geht auf Zeit. Hier erreichten die Bad Orber 
Schlümpfe 300 Punkte. 

Vor der letzten Disziplin wurden die Platzierungen bekannt gegeben. Die Bad Orber freuten sich schon riesig über den 

vierten Platz beim Zwischenstand nach vier Disziplinen. Im letzen Wettbewerb, dem Biathlon-Staffel-Rennen konnten 

sich die Bad Orber noch auf Platz drei vorschieben. Damit zogen Sie in der Endabrechnung noch an einem Konkurrenten 

vorbei. Platz 3 im ersten Wettkampf sind eine gute Ausgangsbasis für die nächsten zwei Wettkämpfe. 

Für den TV Bad Orb traten an Lara Herchet, Jacob Salamon, Colin Holzmann, Paul Herrmann, Axel Halterbeck, Noah 

Sinsel, Tim Kärtner, Theo Schneider, Bjarne Heim und Marlon Mühl. 
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Marco Mühl gewinnt den Weitsprung mit neuer Bestleistung 
den 14.06.2015 
Am Sonntag, den 14.06.2015 begannen schon früh am Morgen die Kreismeisterschaften der Kreise Hanau/Offenbach 

und Gelnhausen/Schlüchtern. Zum Weitsprung um 9:00 Uhr früh trat Marco Mühl (M14) vom TV Bad Orb an. Nach dem 

Einspringen und dem ersten Versuch bekam Marco das richtige Gefühl für die Anlage mit 5,18 und 5,24m erzielte zwei 

blitzsaubere Sprünge. Auch die Versuche 4, 5 und 6 waren alle über fünf Meter. 

Danach ging es zum 80m-Hürden-Lauf. Hier wurde Marco Zweiter in 12,79 Sekunden. Damit hat sich Marco im Hinblick 

auf die Hessischen Meisterschaften erneut verbessert. 

 
Hessische Nachwuchsmeisterschaften in Bergen-Enkheim 
04.07.2015 
Im Dreikampf der Altersklassen W8 und W9 konnte Lara Herchet (Jg. 2006) mit 24,67 Punkten Ihren Vorjahrestitel 

verteidigen. Lara konnte in allen drei Disziplinen sehr gute Resultate abliefern. Den Sprint und das Ballwerfen entschied 

Sie klar für sich. Dieses Mal waren in Bergen-Enkheim am vergangenen Samstag, den 04.07.2015 insgesamt 11 Mädchen 

zu diesem Dreikampf angetreten. Lara gewann diesen Mehrkampf mit fast drei Punkten Vorsprung. 

 Siegerehrung in der W8/W9 mit Lara Herchet auf Platz 1 

Auch Justin Röder wurde Hessischer Mehrkampfmeister bei den 
Nachwuchsmeisterschaften in der Altersklasse M10/M11. Nach Platz 

2 im Vorjahr ein toller Erfolg. Justin hatte in allen drei Disziplinen die 

Nase vorn. Er war der schnellste Sprinter. Er machte den größten 

Sprung in die Weitsprunggrube (3,93m) und konnte den Ball am 

weitesten werfen (35,00m).Wieder mit dabei und erneut auf dem 

Treppchen: Jacob Salamon (Jg. 2006). Gegen insgesamt 13 

Teilnehmer in der Altersklasse M8/M9 traten Jacob Salamon, Noah 

Sinsel und Theo Schneider an. Mit der drittschnellsten Zeit über 50m 

und dem drittbesten Weitsprung dieser Altersklasse legte Jacob den 

Grundstein für seinen dritten Platz in der Endabrechnung. Noah 
Sinsel und Theo Schneider (beide Jg. 2007) mussten einen großen 

Teil der älteren Konkurrenz vor sich lassen. Aber mit den Plätzen 10 

und 11 zeigten Beide Ihren guten Trainingszustand. 
 
Teamwettbewerb der Altersklasse U10 in Freigericht/Neuses 

10.07.2015 
Beim Teamwettbewerb der Altersklasse U10 war der TV Bad Orb mit seinem Team "die sportlichen Schlümpfe" dabei. 

Diesmal galt es vier Mannschaftswettbewerbe zu bestreiten. Wieder waren insgesamt neun Teams am Start. 

Gleich zu Beginn fand die Hindernispendelstaffel statt. Innerhalb der vorgegebenen Zeit schaffte das Team 10 Runden 

und noch drei Hindernisse. Danach ging es zu den Wechselsprüngen. Die Umstellung von der Aschenbahn beim Training 

zur Kunststoffanlage beim Wettkampf machte den kleinen Wettkämpfern Probleme. Aber es gab auch fehlerfreie 

Durchgänge bzw. Schüler/innen mit vier fehlerfreien Durchgängen. Danach wechselte man wieder die Wettkampfstätte 

zur nächsten Disziplin, dem Drehwurf. Hier sollte ein Fahrradreifen so weit wie möglich geschleudert werden. Die 

schlabberischen Fahrradmäntel waren gar nicht so leicht wegzuwerfen. Nach diesen drei Disziplinen lagen die 

"sportlichen Schlümpfe" auf Rang 5. Zum Abschluß wurde der Biathlonwettbewerb ausgeführt. Der Wettbewerb besteht 

aus Laufen und Zielwerfen. Drei Zweierteams laufen nacheinander jeweils 3 Runden. Nach der ersten und zweiten 
Runde wird auf die Zielscheiben geworfen, nach der dritten Runde wird das nächste Team abgeklatscht und auf seine 

drei Runden geschickt. Das Bad Orber Team trat gegen zwei weitere Teams an, die auf Platz 4 bzw. ebenfalls auf Platz 5 

lagen. Die Bad Orber waren fehlerfrei beim Werfen. Es musste keine Strafrunde gelaufen werden. Insgesamt lagen die 

"sportlichen Schlümpfe" wieder auf Rang 5.In der Endabrechnung aller vier Disziplinen gab es zwei fünfte Plätze. Einen 

fünften Platz belegten die sportlichen Schlümpfe vom TV Bad Orb. 
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Gruppenbild vor dem Start (von links nach rechts: Lara Herchet, Nevio Reinert, Colin Holzmann, Jacob Salamon, Noah 

Sinsel, Tim Kärtner, Paul Herrmann, Bjarne Heim und Theo Schneider.) 
 

Kinderleichtathletikwettbewerb 

19.09.2015 

Am Samstag, den 19.09. fand in Salmünster der letzte Kinderleichtathletikwettbewerb der Saison 2015 statt. Dabei 

standen für die sieben Bad Orber sportlichen Schlümpfe fünf Disziplinen auf dem Programm. 
Zu Beginn fand die Pendelstaffel mit Hindernissen statt. Trotz eines Sturzes konnte man hier Anschluss halten, weil auch 

die anderen Teams Schwächen zeigten. In der Hindernisstaffel landete das Team auf Rang 3. Danach ging es zum 40m 

Sprint. Hier musste eine 40m Strecke zweimal durchgerannt werden. Die Summe der beiden Sprintzeiten ging in die 

Wertung ein. Nur Rang 7 für das Bad Orber Team. Ein kleiner Durchhänger. Danach ging's zum Ballwurf. Eigentlich keine 

besondere Stärke. Doch Überraschung Platz 3. Auf der anderen Seite des Sportplatzes ging es mit dem Stabweitsprung 

weiter. Trotz vieler Übungseinheiten mit dem Stab keine Paradedisziplin. Rang 8 von 9 Teams. Nach langer Umbauphase 

folgte die letzte Disziplin, der Biathlon. 

Vorher noch der Zwischenstand: Rang 6. Nur ein schneller Lauf und gute Würfe konnten hier noch helfen. Und 

tatsächlich die sechs Biathlonläufer wuchsen über sich hinaus und gewannen Ihren Lauf gegen die Teams auf Platz 4 und 

5. Das Team, das nach dem Zwischenstand auf Rang 3 lag konnte im folgenden Lauf auch keine bessere Zeit erreichen. 
Also wieder Rang 3 für das Bad Orber Team. 

Aufgeregt wartete man auf die Auswertung des Wettkampfs. Von Platz drei bis sechs schien alles möglich. Und 

tatsächlich waren es drei Teams auf Rang 3. Alle punktgleich. Ein grandioser Erfolg für die sportlichen Schlümpfe vom TV 

Bad Orb. 

Dies war auch der letzte Auftritt unter diesem Namen. Schon mit neuen T-Shirts ausgestattet, starten die Bad Orber 

nächstes Jahr als "Orbtalsprinter". 
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Showdown in Salmünster 

Spannender Abschluß der Kinderleichtathletik 

 
Siegerehrung in Neuses mit Rang 5: (Bjarne, Noah, Colin, Paul, Jacob, Nevio, 

Lara, Theo und Tim.) 

Die Spannung war unglaublich. Wieviele Punkte haben die 

anderen Teams gemacht? Wir wußten nur unsere eigenen 

Platzierungen: Platz 3 in Lieblos. Platz 5 in Neuses. Und wieder 

Platz 3 in Salmünster. Das macht zusammen 11 Platzpunkte. 
Wer die wenigsten Punkte hat liegt vorn. Die gelben Blitze der 

DJK Freigericht und die TVG Tiger lagen uneinholbar vorne. 

Aber dahinter viele gute Teams. 

Im letzten Wettbewerb in Salmünster lagen drei Teams auf 

Rang 3. Nach der Siegerehrung für den Wettkampf in 

Salmünster gibt der Sprecher die Platzierung in der 

Gesamtwertung bekannt. Von Platz 9 rückwärts zu Platz 1. Der 

Name unseres Teams "die sportlichen Schlümpfe" ist noch 

nicht gefallen. Platz 5 für die Roadrunner miep miep. Leiser 
Jubel macht sich breit. Auf Platz 4 mit 12 Punkten die wilden 

Turbotiger. Wahnsinn, jetzt ist es klar. Und da kommt auch 

schon die Ansage: Platz 3 für die sportlichen Schlümpfe vom TV 

Bad Orb mit 11 Platzpunkten. Der Jubel kennt keine Grenzen 

mehr. 

   
Unsere tapferen Sieben gehen nach vorne zur Siegerehrung. Insgesamt waren wir mit 12 Teilnehmern an allen drei 

Wettbewerben vertreten. Von hier aus noch einmal Glückwunsch an alle 12 Teilnehmer. Die Medaillen für die Fünf gibt 

es im Training: 

 

 

Kreiscrosslaufmeisterschaften in Wächtersbach 

7.11.2015 

Ganz entspannt konnte Marco Mühl seinen Vorjahreserfolg verteidigen. Bei den Kreiscrosslaufmeisterschaften in 

Wächtersbach im Schloßpark am Samstag, den 07.11.2015 siegte Marco Mühl unangefochten in der Altersklasse U16. 

Locker und leicht lief Lara Herchet der Konkurrenz in der Altersklasse W9 davon. Schon nach der ersten Runde lag Sie in 

Führung, ohne wirklich gefordert zu sein. Sie siegte in 4:29,6 Minuten. 

Jüngste Teilnehmerin war Frieda Heim (Jahrgang 2011), die im Lauf der bis 6-jährigen antrat. Begleitet von Ihrem Papa 

legte Frieda die 650m in 3:56,4 Minuten zurück. Da musste Ihr Bruder Bjarne in der Altersklasse T7 schon deutlich 
schneller laufen: 2:59,3 Minuten (Platz 21 von 27 Teilnehmern). In fast allen Altersklassen waren es deutlich mehr als 20 

Teilnehmer. In der Altersklasse M8 waren Noah Sinsel (Platz 12), Marlon Mühl (Platz 14) und Theo Schneider (Platz 21) 

am Start. Auch Jacob Salamon (Jg. 2006, Altersklasse M9) auf Rang 7 befand sich in einem großen Teilnehmerfeld von 18 

Buben. Maike Acker wurde Achte in der Altersklasse W10. 
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Hallenkinderturnfest in Somborn 
27.9.2015 

Am 27. 9. nahmen 9 Kinder des TV Bad Orb mit ihren Eltern am Hallenkinderturnfest in Somborn teil. Alle hatten an 

diesem Nachmittag viel Spaß beim Toben in der mit viel Kreativität gestalteten Bergwelt in der Turnhalle. Basteln und 

Workshops in Akrobatik und Tanzen , sowie die Eltern-Kind-Staffel rundeten die Veranstaltung ab. Petra Joffroy und die 

Eltern der Kinder kümmerten sich um die Betreuung und die Durchführung des Kinderturnfestes. 
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Mutter Vater & Kind 

In dieser Stunde turnen die 2-4 jährigen Kinder an Gerätestationen, lernen 
Bewegungslieder und vieles andere, in einem Rahmen, der die motorische und 

persönliche Entwicklung unterstützt. Nicht nur Eltern, auch Omas, Opas oder andere 
Erwachsene können als Begleitperson in die Turnhalle kommen. 
 

 
 

  
 



 

UNSERE ABTEILUNGEN BERICHTEN 
 
 

TV Vereins—Echo 60. Jahrgang - 2015 Seite 94 

Turnen / Leichtathletik / Jugend 
 
 

 

 
„Turnanfänger“ 
Die Turnanfänger (6-8 Jahre) 
treffen sich einmal pro Woche in 

der Grund-schulturnhalle von 
16.30 – 17.30 Uhr.  

Spiele und Grundlagen des 
Gerätturnens werden 
trainiert. 

 

 

Vorschulturnen  

Das Vorschulturnen findet jeden Mittwoch 17 - 18 Uhr in 
der Grundschulturnhalle statt.  
 

 
 

 

 
 
  

  

Gerätturnen Schüler/innen 

In dieser Gruppe trainieren Jungen und Mädchen wettkampforientiert. An den 2 Trainingstagen 

werden über die Grundlagen hinaus turnerische Elemente   trainiert. Im Jahr finden mehrere 
Wettkämpfe statt, an denen teilgenommen wird.                                                             

Zeiten:  Montag 17.00 - 18.30 Uhr Grundschulturnhalle,  Freitag 18 - 20 Uhr Großturnhalle 
Realschule 
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Der Turnverein 1868 e.V. Bad Orb trauert um sein Ehrenmitglied  

Heiner Ehmer 

 

 
Köhlerfest 2014 

Heiner Ehmer wurde am 24. April 1924 geboren.  

Am 28. Mai 2015 ist Heiner verstorben. 

 

Vorstandsämter: 

1972 - 2004  Gerätewart 

1976 - 2004  Stellvertr. Wanderwart 

2004 bis heute Beisitzer 

 

Silberne und goldene Vereinsehrennadel des Turnvereins 

Ehrennadel des DTB      1987 

Ehrenmitglied       1994 

Bürgerpreis der Stadt Bad Orb     1999 

Goldene Ehrennadel des Sportkreises Gelnhausen  1999 

Silberne Ehrennadel des Hessischen Turnverbandes  2009 

. 

Heiner war in den 1980 iger Jahren aktiv an der Einrichtung des Turnerheims beteiligt. Seine Mitwirkung beim der 950 

Jahrfeier der Stadt Bad Orb 2009, beim Köhlerfest seit 2008, von Anfang an und die Renovierung der Fleischmannhütte 

waren Aktivitäten, die er zwischen seinem 82. und 90. Lebensjahr noch angegangen war. 

Der Turnverein Bad Orb wird Heiner Ehmer immer ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

Ruhe in Frieden 

 
Der Turnverein 1868 e.V. Bad Orb trauert um seinen Ehrenvorsitzenden  

Jakob Metzler 

 

 
am 90. Geburtstag 2013 

Jakob Metzler wurde am 8. April 1923 geboren. Im Jahre 1932 wurde er Mitglied im 

Turnverein, dem er 83 Jahre treu geblieben ist. Nach seiner Rückkehr aus der 

Gefangenschaft spielte er Feldhandball, wurde 1947 stellvertretender Handballwart, 

dann Beisitzer, ab 1960  2.  Vorsitzender. Nach dem gesundheitlichen Rücktritt von 

Helmut Holzmann 1967 übernahm Jakob Metzler das Amt als Vorsitzender, das er bis 

1986 auch nicht mehr abgab.  

In seine Amtszeit fielen mehrere große festliche Veranstaltungen, so die Feier zum 100-

jährigen Bestehen des TV im Jahr 1968 auf dem Festplatz in der Haselstraße und das 

große Landestreffen der hessischen Turnermusiker im Jahre 1977. 

 

Während seiner Amtszeit hat sich der Verein auch wesentlich vergrößert, entstanden 

doch in dieser Zeit mehrere neue Abteilungen, so „Mutter und Kind“, Volleyball, 

Handball und Wintersport, sowie die Abteilung „Er und Sie“.  
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Jakob Metzler 

 

Besonders erwähnt werden muss das Wandern. 

Die seit 1972 mehrmals durchgeführten Volkslauf- und Wandertage, sowie die auf der vereinseigenen Wiese bei den 

„Drei Birken“ veranstalteten Sommerfeste brachten jeweils eine nie zuvor erwartete große Beteiligung. Erwähnt werden 

müssen auch die seit 1972 durchgeführten Herbstfahrten, die Jakob vorbereitet und geleitet hat. Jakob Metzler, hat 

auch viele Jahre die Turnersenioren betreut hat und hatte sich riesig gefreut dass nach  einer 10 jährigen Pause die 

Seniorengruppe durch Wilfried Herold wieder belebt worden  ist. 

In die Amtszeit von Jakob Metzler fiel auch der Erwerb des Turnerheims. Im Haus der Vereine fand der Turnverein 

Räumlichkeiten für Sitzungen und Platz für die Unterbringung eines Großteils des Vereinsvermögens. Beim Ausbau des 

Vereinsheims hat Jakob Metzler nicht nur mit Hand angelegt, er war auch federführend beim Erwerb und den 

Verhandlungen mit den Behörden und Lieferanten.  

Wie selten zuvor war Jakob Metzler ein Vorsitzender, der sowohl in der Vereinsführung wie auch bei der praktischen 

Arbeit seinen Mann gestanden hat.  

 
Viele Ehrungen hat Jakob Metzler im Laufe seines langen Lebens erhalten. Hier einige Besondere Auszeichnungen : 

 

Ehrennadel des Deutschen Turnerbundes 

Walter-Kolb-Plakette des Deutschen Turnerbundes 

Ehrennadel des Deutschen Turnerbundes 

Walter-Kolb-Plakette des Deutschen Turnerbundes 

Bundesverdienstmedaille 

Hans Böckler Medaille 

Bürgerpreis der Stadt Bad Orb 

Ehrenbrief des Landes Hessen 

- 1983 

- 1983 

- 1983 

- 1983 

- 1986 

- 1986 

- 1986 

- 1993  
 

Der Turnverein Bad Orb wird Jakob Metzler immer ein ehrendes Andenken bewahren. 

Ruhe in Frieden 

Beitrag verfasst von: Dieter Engel, TV Bad Orb 

 


